
Am 17. Januar 2026 
fand der Faschingsball 
der FW Hallbergmoos  

– diesmal als Schlagerparty –
im Rahmen des 150-jährigen 

Jubiläum, statt. Mit Einlass-
band und Begrüßungsschnaps 
in der Hand mischten sich die 
Besucher in fantasievollen 
Kostümen untereinander – 

von originellen Einzelverklei-
dungen bis hin zu abgestimm-
ten Gruppenoutfits. 
Über den ganzen Abend hin-
weg standen Mitglieder der 

Feuerwehr bereit, um den 
Durst der Gäste zu löschen. 
Für Musik und Tanz war 
ebenfalls gesorgt: Musikwün-
sche konnten per QR-Code 

Bunte Vielfalt auf der Tanzfläche: Kreative Kostüme und fantasievolle Outfits.

Schlagerparty der Freiwilligen Feuerwehr Hallbergmoos 

Kostüme, Musik und ausgelassene Stimmung 

Exklusiv alle 14 Tage in Ihrem Briefkasten
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 Immer aktuell unter www.mooskurier.de
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Die Siegergruppe der Schlagerparty mit ihrem Motto „Cars“– Von ausgefallenen Einzelverkleidungen bis hin zu originellen Gruppenkostümen – die Gäste zeigten   bei der Schlagerparty viel Kreativität.

eingereicht werden, die von 
den DJs in die Playlist aufge-
nommen wurden, während eine 
Lichtinstallation für passende 
Stimmung im Saal sorgte. 

Teil des offiziellen Programms 
war wie jedes Jahr der Auf-
tritt der Narrhalla Hallberg-
moos mit ihrem Prinzenpaar 

Prinzessin Corinna I.  und 
Prinz Sebastian I. Diese ka-
men der Einladung natürlich 
gerade in diesem  Jahr gerne 
nach, beide sind auch aktive 
Mitglieder bei der Feuerwehr.

In diesem Jahr konnten die 
Feuerwehr leider nicht ihren 
„legendären Faschingsauftritt“ 

präsentieren, da die Vorberei-
tungen zum Jubiläum viel Zeit 
in Anspruch nahmen. Für die 
kommenden Jahre ist er je-
doch wieder fest eingeplant.

Trotz zweier Einsätze während 
des Abends konnte die Feier 
in vollem Umfang fortgesetzt 
werden, ohne dass es zu Un-

terbrechungen kam. „Wir 
sind stolz, dass Prinzessin 
und Prinz selbst Mitglieder 
der Feuerwehr sind und dass 
alles reibungslos funktioniert 
hat. Die Gäste hatten sichtlich 
Spaß und der Abend war ein 
rundes Erlebnis für alle Betei-
ligten“, wie 1. Kommandant 
Richard Busl betonte. 

Schalten Sie Ihre

WERBEANZEIGE 

oder PERSONALSUCHE
auch in Eching, Neufahrn oder Oberding!
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Als gegen Viertel nach drei 
auch die letzten Gäste den 
Gemeindesaal verließen, en-
dete eine gelungene Veran-
staltung, bei der die Feuer-
wehr für einen reibungslosen 
Ablauf sorgte. 

Für Sie berichtete Selina Scholz.
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Wir sind für Sie da!: Mo. bis Sa., 7.30 bis 19.00 Uhr 
Hauptstraße 29 · 85399 Hallbergmoos / Ot. Goldach 

Tel. 0811 3623 · Fax 0811 8677 · info@goldachmarkt.de 
www.goldachmarkt.de

       Appetit auf BIO
Obst & Gemüse

Regionale Produkte - Kurze Wege - Klimafreundlich & Nachhaltig

Viele Gründe sprechen für BIO

Foto: Freepik.com

Fokkerstr. 5 · 85399 Hallbergmoos 

www.kfz-winterstein.de

• Meisterbetrieb
• DEKRA anerkannter 
  Prüfstützpunkt
• KFZ-Teile und Zubehör
• Inspektion
• Unfallinstandsetzung
• • Reifenservice
• Autoglas
• Smart Repair
• Roller Reparatur Te
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Leises Stimmengewirr, ver-
einzeltes Kichern, das 
Tippen auf Displays und 

dazwischen kurze erklärende 
Sätze: Bereits wenige Minu-
ten nach Beginn erfüllte eine 
lebendige, aber ruhige Atmo-
sphäre den Musikraum der Mit-
telschule in Hallbergmoos. An 
mehreren Tischen saßen jeweils 
zwei Schülerinnen und Schüler, 
zwischen ihnen ein freier Stuhl 
– vorgesehen für Senior*innen, 
die an diesem Mittwochmittag 
zur digitalen Sprechstunde ge-
kommen waren. 

Der Startschuss für das gene-
rationsübergreifend Projekt 
fiel am 14. Januar um 12:30 
Uhr. Es handelte sich bereits 
um die dritte digitale Sprech-
stunde dieser Art, organisiert 
im Rahmen des Ethikunter-
richts. Die Schülerinnen und 
Schüler unterstützten ältere 
Besucher bei Fragen rund um 
Smartphone, Tablet oder Lap-
top. Meist ging es um prakti-
sche Anliegen: Apps installie-
ren oder löschen, Nachrichten 
über WhatsApp verschicken, 
Einstellungen anpassen oder E-
Books laden. Die Senior*innen 
brachten überwiegend ihre ei-
genen Handys mit, vereinzelt 
aber auch Tablets und Laptops. 

Die Schüler erklärten geduldig, 
zeigten Funktionen Schritt für 
Schritt und halfen sich auch 
gegenseitig weiter.  Viele Be-
sucherinnen und Besucher 
zeigten sich zufrieden, probier-
ten das Erklärte direkt aus und 
stellten weitere Fragen. 

Begleitet wurde das Projekt 
von mehreren Lehrkräften der 
Mittelschule Hallbergmoos. 
Förderlehrerin Frau Schlitt-
maier und Frau Strassmann, 
Klassenlehrerin der 7a, unter-
stützen die Schülerinnen und 
Schüler aktiv bei ihren Erklä-
rungen und griffen helfend ein, 
wenn eine zusätzliche Meinung 
notwendig war. Schulleiter 
Rudolf Weichs und Birgit Ten-
brink, Ethiklehrerin der Klasse 
7a und 7b, hatten das Gesche-
hen ebenfalls aufmerksam im 
Blick.

Organisiert und beaufsichtigt 
wurde das Projekt unter an-
derem von Stefanie Schütze, 
Mitglied des Arbeitskreises 
Hallbergmoos und Mitorgani-
satorin der digitalen Sprech-
stunde. Ebenfalls vor Ort war 
Christiane Oldenburg-Balden, 
Referentin für Senioren. 
Auch Bürgermeister Benja-
min Henn stieß zur digitalen 

Sprechstunde dazu und zeigte 
sich sehr überzeugt von die-
sem Projekt. Er setzte sich zu 
den Schülerinnen und Schü-
lern, ließ sich Anwendungen 
erklären und tauschte sich mit 
den Beteiligten aus. Dabei wur-
de deutlich, dass die Initiative 
nicht nur den Senioren zugute-
kommt: Henn hob hervor, dass 
die Kinder durch das Erklären 
und Unterstützen wichtige so-
ziale Kompetenzen gewinnen – 
etwa, Geduld, Kommunikation 
und Verantwortungsbewusst-
sein – und das Projekt damit für 
beide Seiten bereichernd ist. 
Auch die Schülerinnen und 
Schüler berichteten von einer 
deutlichen Entwicklung. Zu 
Beginn konnten sie sich unter 
der Tätigkeit noch wenig vor-
stellen, weshalb die Motivation 
zunächst eher gering war. Mit 
der Zeit wurde jedoch vielen 
bewusst, wie viel Freude es 
bereitet, Menschen mit dem 
eigenen Wissen zu unterstüt-
zen. Das praktische Helfen wird 

inzwischen als abwechslungs-
reich und spannend wahrge-
nommen – insbesondere, weil 
direkte Rückmeldungen sowie 
sichtbare Erfolge erlebt wer-
den können. 

In einer abschließenden Feed-
backrunde berichteten die 
Schüler, bei welchen Themen 
sie geholfen hatten, welche 
Geschichten ihnen erzählt 
wurden und was ihnen dabei 
besonders viel Freude berei-
tet hat. 

Für Sie berichtete Selina Scholz.

Wenn Technik Brücken zwischen Jung und Alt baut. 
Die digitale Sprechstunde der Mittelschule Hallbergmoos geht in die dritte Runde.

Eifrige Schüler 
unterstützen bei 
Fragen am Laptop 
und Smartphone. 

Weitere Termine der digitalen Sprechstunde: 
Mi., 11.02. und 11.03. von 12:30-13:30 Uhr
in der Mittelschule Hallbergmoos
Utzschneiderweg 2, Musikraum (barrierefrei)
(Jeden zweiten Mittwoch im Monat von 12:30 – 13:30 Uhr) 
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Im Rahmen des vorweih-
nachtlichen Aktionstages 
der MS Hallbergmoos häng-

ten sich die Kinder der Klas-
sen 7a und 7b so richtig in die 
Organisation der Tombola und 
den Verkauf der Lose rein und 
konnten einen nennenswerten 
Erlös erzielen. Hier sei für die 
großzügigen Sachspenden 
aus der Region herzlich ge-
dankt!

Einen Teil der Erlöse aus der 
Tombola wollten die Schüle-
rinnen und Schüler an andere 
junge Menschen in der Region 
weitergeben. 

So wurde am 15. Januar ein 
Spendenscheck über 200 Euro 
von den Klassensprecherinnen 
und Klassensprechern gemein-
sam mit den Klassenleitungen 
und der Schulleitung an die 
Heimleiterin des Kinderheims St. 
Klara in Freising, Simone Tom-
czyk, überreicht.  Frau Tomczyk 
zeigte sich sehr erfreut über die 
Unterstützung und würdigte das 
Engagement der Jugendlichen, 
die mit ihrer Aktion einen wert-
vollen Beitrag für Kinder und 
Jugendliche aus der Umgebung 
leisten. 

Artikel und Foto: MK 

Spende an das Kinderheim 
St. Klara aus der Tombola

WIR KÜMMERN UNS ZUVERLÄSSIG
UM IHRE GEWERBLICHE REINIGUNG

www.avanti-reinigung.de

Avanti Service GmbH
Am Handwerkerhof 13
85399 Hallbergmoos

kontakt@avanti-service.de
www.avanti-reinigung.de

0811 99885758

Glas- und Fassadenreinigung

Jalousienreinigung

Unterhaltsreinigung

Treppenhausreinigung

Grundreinigung

Außenpflege

Wir suchen laufend

REINIGUNGSKRÄFTE

als Minijob in

Voll- oder Teilzeit!

Kurzbewerbung per 

E-Mail oder persönlich.

AKTUELLE BERICHTE
und weitere Fotos finden Sie auch unter

www.mooskurier.de  Find us on
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Hat die Mütze vom Hallbär die 
Farbe Weiß, haben Sie eine 
HallbergCard mit Guthaben 
im Wert von 10 € gewonnen – 
Herzlichen Glückwunsch! 
Sie können noch bis Samstag, 
31.01.2026 bei Mode Gruber, 
Theresienstraße 59 abgeholt 
werden (ab 01.02.2026 verfal-
len die Lose, der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen).

Wer in der Vorweih-
nachtszeit in einem 
der 87 Mitglieds-

betriebe der Werbegemein-
schaft „Hallbergmoos in Akti-
on“ eingekauft hatte, bekam 
nicht nur seinen Kassenzettel, 
sondern dazu auch ein Weih-
nachts-Los. 20.000 Lose wur-
den insgesamt verteilt. 

Die Aufgabe war, die Mütze 
des kleinen Hallbärs freizurub-
beln. Doch das Geheimnis, ob 
Gewinn oder Niete wurde erst 
an Weihnachten gelüftet: die 
weiße Mütze hatte das Ren-
nen gemacht. Wessen Hall-
bär also eine weiße Mütze 
auf dem Kopf hatte, der kann 
sich den Gewinn in Form ei-

ner Hallbergcard im Wert von 
10 Euro abholen. Das sind im-
merhin 450 Mitspieler. Unter 
drei Mützen allerdings ver-
barg sich jedoch noch mehr, 
nämlich einer der Hauptge-
winne, Hallbergcards im Wert 

von 500, 250 oder 100 Euro. 
Am 14. Januar wurden dann 
im Modehaus Gruber die 
Hauptgewinne nebst einem 
großen Blumenstrauß an 
zwei strahlende Gewinne-
rinnen und einen Gewinner 

überreicht. Blumen als Dan-
keschön erhielt auch Claudia 
Rühmann, Inhaberin vom Mo-
dehaus Gruber, wo die Preis-
übergabe stattfand.
Für alle, die bis dahin nichts 
gewonnen hatten, gab es eine 
zweite Chance, falls sie ihr Los 
ausgefüllt und bei einer der 
Annahmestellen abgegeben 
hatten. Ihre Weihnachtslose 
kamen an diesem Abend in 
die große Lostrommel und 
zehn Glückliche dürfen sich 
nun über je eine 50-Euro-Hall-
bergcard sowie einige Sach-
preise freuen. Die Gewinner 
der 2. Chance werden dem-
nächst benachrichtigt. 

Für Sie berichtete Maria Schultz.

Die weiße Zipfelmütze macht das Rennen 
Weihnachtslos-Aktion 2025 der Werbegemeinschaft Hallbergmoos in Aktion

Der gesamte Vorstand der 
Werbegemeinschaft gratuliert 
den strahlenden Gewinnern der 
Hauptpreise. Einen Blumenstrauß 
gab es auch für Claudia Rühmann, 
Inhaberin vom Modehaus Gruber.

Martin Frankenberger
Kiebitzweg 8
85399 Hallbergmoos
Tel. 0811 / 29 29
info@frankenberger-heizung-sanitaer.de

Heizung • Sanitär • Solar

rankenbergerF
Meisterbetrieb
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Politische Werbung: – Auftraggeber: CSU Ortsverband Hallbergmos - Goldach., vertreten durch ihren Vorsitzenden Tanja Knieler, – Anzeige steht im Zusammenhang
mit der Kommunalwahl am 08.03.2026.; – Weitere Infos unter: https://www.mooskurier.de/wp-content/uploads/2026/01/IKOS-Verlag_FpWAZ_CSU_2026.pdf
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Inh.: Ömer Barlas

In der Kinderkrippe Sternen-
tor wurde ein neuer Eltern-
beirat gewählt. Die engagier-

ten Mitglieder übernehmen 
eine wichtige Rolle im Alltag 
der Einrichtung: Sie vertreten 
die Interessen der Familien, 
bringen Anregungen ein und 
unterstützen das pädagogi-
sche Team tatkräftig – sei es 
bei der Planung von Festen, 
bei Aktionen oder im Aus-
tausch mit Träger und Mitar-
beitenden. 

Bei der ersten Sitzung wurden 
die Ämter wie folgt vergeben:  
Anna Braun (1. Vorsitzende), 
Julia Reidt (2. Vorsitzende), 
Cosima Fritzsch (Kasse), Victo-

ria Ulbricht (Presse), Sofia Do-
bmeier (Beisitzerin), Vanessa 
Fritsch (Schriftführerin), Jennifer 
Schmelzer (Kooperationsbeauf-
tragte). 

Im Mittelpunkt der Arbeit des 
neuen Gremiums steht ein ver-
trauensvolles und konstruktives 
Miteinander – immer mit dem 
Ziel, das Wohl der Kinder in den 
Vordergrund zu stellen. Der 
neue Elternbeirat freut sich auf 
ein lebendiges Krippenjahr mit 
vielen schönen Momenten und 
bedankt sich herzlich bei allen 
Eltern für das entgegenge-
brachte Vertrauen. 

Artikel und Foto: MK

Neuer Elternbeirat in der 
Kinderkrippe Sternentor 
gewählt

Der neu gewählte Elternbeirat der Kinderkrippe Sternentor: 
oben v.l.n.r.: Cosima Fritzsch (Kasse), Anna Braun (1. Vorsitzende), Victoria 
Ulbricht (Presse), unten v.l.n.r.: Sofia Dobmeier (Beisitzerin), Vanessa Fritsch 
(Schriftführerin), Jennifer Schmelzer (Kooperationsbeauftragte)
Nicht auf dem Bild: Julia Reidt (2. Vorsitzende)

Täglich von 17:00 - 22:00 Uhr · Dienstag Ruhetag
So & Feiertags von 12:00 - 14:00 Uhr & 17.00 - 22.00 Uhr
Theresienstr. 64 · 85399 Hallbergmoos · Tel. 0811 9995978

 Wir freuen uns auf unsere Gäste

Ihr Grieche in Hallbergmoos

23 Jahre

Alle Fleischgerichte bei Mitnahme
für 15,90 €

Februarangebot

Faschingsdienstag
haben wir für Sie geöffnet
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www.ikos-ver lag.de
Werbung in unseren Zeitungen! 
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TERMINE | VERANSTALTUNGEN

10.02. – Dienstag

Gemeinderatssitzung
18.30 Uhr | Rathaus, gr. Sitzungssaal

27.01. – Dienstag

Bau- und Planungsausschuss 
18.30 Uhr | Rathaus, gr. Sitzungssaal

29.01. - Donnerstag

VdK-Stammtisch 
14 Uhr | Gasthaus „Zum Kramer“ 
Theresienstraße 2, Hallbergmoos 

Seniorenvereinigung Frauen St. Theresia

Seniorennachmittag (Faschingsfeier)
Di., 03.02. | 14 Uhr | Pfarrheim Hallbergmoos Theresienstr. 4
Die Seniorenvereinigung der Frauen St. Theresia lädt alle Seniorinnen 
(auch Nichtmitglieder) recht herzlich ein zur kleinen Faschingsfeier. 
Wer mag, darf gerne maskiert kommen.
Es gibt Kaffee und Kuchen und eine kleine Faschingsüberraschung.
Ansprechpartner:	 Franzspeck Heidi, Tel. 0811 1694
		  Streitberger Gerda, Tel. 0811 94295

Katholische Frauen Goldach

Kaffeekranzerl für die Mitglieder
Di., 03.02. | 14 Uhr | Beim Hoarer im Notzinger Moos

Krieger- und Soldatenverein Goldach e.V.

Di., 15.02. | 15:30 Uhr | Kaffeekranzerl beim Neuwirt

Seniorenbeirat Hallbergmoos

Digitale Sprechstunde für Senioren 
Mi., 11.02. | 12:30-13:30 Uhr | Mittelschule Hallbergmoos, 
Utzschneiderweg 2, Musikraum (barrierefrei)
erstehen – Ausprobieren – Selber machen! Ein gemeinsames Projekt 
des Seniorenbeirats, der Mittelschule und des Arbeitskreises Digita-
lisierung in Hallbergmoos. Sie brauchen sich nicht anzumelden, Sie 
müssen nichts vorbereiten.Kommen Sie einfach mit Ihrem eigenen 
Gerät (z. B. Smartphone oder Tablet) vorbei! Jeden zweiten Mitt-
woch im Monat von 12:30 – 13:30 Uhr – Weiterer Termin: 11.03.

Alpenverein, Orstgruppe Eching-Neufahrn

• Sa., 31.01. | Winterwanderung von Bhf. Mittenwald Klais. Winterwande-
rung von Bhf. Mittenwald über den Hohen Kranzberg (1391m) und Elmau 
nach Klais. Dauer: 6 Std, 560 Hm, 16 km, mittelschwer. Kontakt: Franz Pand-
ler, 0176 50131877.

• So., 15.02. | Langlaufen in den Voralpen. Je nach Schneelage im Ursprung-
tal oder einer anderen nicht schweren Loipe. Laufzeit ca. 4 Std, locker und 
fröhlich. Georg Fröhlich, 08161 81471.

• Mi., 25.02. | Wandern um Landshut. Anfahrt mit Öffis, dann zur Burg Traus-
nitz und Carossahöhe, weiter auf dem Landshuter Höhenwanderweg. Rück-
fahrt mit dem Bus zur Altstadt, dort Einkehr. Ca. 5 Std, 275Hm, 14km, leicht. 
Kontakt: Sieglinde Heinz, 0171 380 4045.

• Sa., 28.02. | Kulturwandern bei der Innspitz (Zusammenfluss Inn und Salz-
ach). Rundtour ab Haiming bei Burghausen. Gehzeit ca. 4 Std, 15km, leicht.  
Kontakt: Birgit Fenzl, 0160 9938 6896.

Infos: www.alpenverein-muenchen-oberland.de/eching-neufahrn

vhs Neufahrn-Hallbergmoos e.V.

Rathausplatz 1 | 85399 Hallbergmoos | Tel.: 0811 5522317 
vhs@hallbergmoos.de | www.vhs-neufahrn-hallbergmoos.de 

Aktuelle vhs-Kurse:
•	23.01. – Freitag	 Selbstporträt. Malworkshop für Kinder ab 6 Jahren. 

Seminarraum1, Lindberghstr. 7b | 15-17 Uhr 

•	24.01. – Samstag	 Encaustic- gemalt und nicht gebügelt  
Seminarraum3, Lindberghstr. 7b | 10–17 Uhr 

•	26.01. – Montag	 English Conversation for Kids and Teens – Speak 
with Confidence! 
Grundschule, Freiherr-von-Hallberg-Platz 2 | 16-17:30 Uhr 

•	04.02. – Mittwoch	 Energieausweis für Wohngebäude. Kostenloser 
Online-Vortrag der Verbraucherzentrale 
Online | 19-20 Uhr

Informationen zu den Kursen und zur Anmeldung unter 0811 5522231, 
www.vhs-neufahrn-hallbergmoos.de oder vhs@hallbergmoos.de.

Senden Sie uns Ihre Termine zur Veröffentlichung!
info@mooskurier.de | 0811 5554593-0 | www.mooskurier.de

AKTUELLE 
TERMINE

und viele Berichte finden 
Sie auch unter

www.mooskurier.de

 Find us on

I C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R D
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Nachbarschaftshilfe Hallbergmoos/Goldach e.V.  

Hauptstr. 56 |  Hallbergmoos | Tel: 0811 982655 | nbhhallbergmoos@gmx.de 
www.nbh-hallbergmoos.de | Sprechzeiten: Mo-Fr 9-11 Uhr (nicht in den Ferien)

·	Soziale Beratung der Caritas in der NBH Hallbergmoos
	 Einmal monatlich findet in Kooperation von der Caritas Freising und der 

NBH Hallbergmoos soziale Beratung statt. Hilfesuchende können sich in 
vertraulichem Gespräch an die Sprechstunde wenden. Hannah Pauer von 
der Caritas Freising bietet Hilfe bei der Klärung von Problemen, Unter-
stützung und Beratung zu Sozialleistungen und bei Angelegenheiten mit 
Behörden. Bei Bedarf kann auch eine Weitervermittlung an andere Fach-
stellen erfolgen. 

·	Demenzberatung der Caritas Freising in Hallbergmoos 
	 die Caritas Freising möchte die Demenzberatung in der NBH wieder anbie-

ten.  Das Angebot richtet sich an Angehörige von Menschen mit Demenz 
und psychischen Beeinträchtigungen im Alter. Sie können sich melden:

	 NBH Hallbergmoos/Goldach e. V., Tel. 0811 982655, nbhhallbergmoos@
gmx.de oder Caritas-Zentrum Freising, Tel. 08161-5387924 

·	Repair-Cafe zusammen mit neuem Second Hand Laden | Sa., 14.02.26
	 Jeden 3. Samstag im Monat von 15 - 17.30 Uhr. 
	 Unter dem Motto „Reparieren statt Wegwerfen!“ werden mitgebrachte, 

defekte Gebrauchsgegenstände gemeinsam untersucht und bestenfalls 
repariert. Dafür suchen wir Bürgerinnen und Bürger, die sich mit ihrem 
Reparaturwissen und ihrer Erfahrung bereit erklären, unterstützend mit-
zuwirken. Ob als Experte für Näh- oder Holzarbeiten, Reparateur von All-
tagsgegenständen oder ausgebildete Elektrofachkraft? Wer Zeit und Lust 
hat sich ehrenamtlich zu engagieren und anderen Menschen mit seinen 
Fähigkeiten helfen möchte, kann sich bei uns unter mail@reparabel.info 
melden, oder auf www.reparabel.info Näheres erfahren.

	 In gemütlicher Atmosphäre wird einmal im Monat, bei Kaffee und Kuchen, 
gemeinsam repariert, Wissen geteilt und nebenbei die Umwelt entlastet!

	 Gleichzeitig ist unser Second Hand Laden geöffnet, in dem Sie gegen 
eine Spende Kleidung mitnehmen können. 

·	Zwergerlstüberl | Kleinkindbetreuung (1-4 Jahre)
	 Mo - Fr 9-12 Uhr in den Räumen der NBH | Info im Büro, Tel: 0811 982655
	 Anmeldeformulare unter www.nbh-hallbergmoos.de
 	 DAS ZWERGERLSTÜBERL HAT AKTUELL PLÄTZE FREI!  

Anmeldung über die Homepage der NBH oder im Büro. Tel: 0811982655.

·	Wir suchen Helferinnen und Helfer für verschiedene Bereiche der Nach-
barschaftshilfe, besonders für die Seniorenhilfe. Wer Spaß an ehrenamt-
lichen Tätigkeiten hat, meldet sich bitte unter Telefon 0811 982655, NBH, 
Hauptstr. 56. Wir sind für jeden Einsatz dankbar.

·	Die Außensprechstunde der Caritas für psychische Gesundheit findet 
nicht mehr in der Nachbarschaftshilfe statt. Sie können sich aber gerne 
weiterhin an die Caritas Freising wenden. Tel.: 08161 5387950

·	 PEKiP-Prager-Eltern-Kind-Programm in der NBH Hallbergmoos/Goldach:
	 Ab Montag, 26.01. - 04.05. | 9.30 – 11.00 Uhr 
	 12 Treffen für Kinder geboren zwischen Mai-Juli 2025 – Ziel des Kurses 

ist es, die Signale des Kindes besser zu verstehen und seine individuellen 
Fähigkeiten und den jeweiligen Entwicklungsstand zu ergründen. Die an-
genehm warme Temperatur im Raum ermöglicht ein Nackt sein der Kinder 
und damit ganz andere Bewegungsmöglichkeiten. Sollte Ihr Kind nicht in 
die o.g. Alterskategorie passen, lassen Sie sich einfach für einen späteren 
Kurs vormerken. Infos und Anmeldung: Ulrike Bewig, Tel. 08165 691660, 
Diplom Pädagogin, PEKiP-Gruppenleiterin

ADFC-KV-Freising – www.adfc-freising.de

•	Fit in die neue Radsaison: Gasthof Maisberger, Bahnhofstraße 54, Neufahrn  
Di, 27.01. | 19-22 Uhr | Beim nächsten ADFC-Wintertreffen werden die 
Kenntnisse der Straßenverkehrsordnung aufgefrischt – und zwar auf unter-
haltsame Weise mit einem Verkehrsquiz.

•	Fischessen am Aschermittwoch: Café Central, Bahnhofstraße 4, Eching 
Mi, 18.02. | 19-22 Uhr | Traditionelles Fischessen f. d. gesamten Kreisverb.

•	Wintertreffen Eching: Echinger Hof, Günzenhausener Straße 2  
Do, 19.02. | 19-22 Uhr

www.adfc-freising.de/touren-und-termine/
Hier gibt es weitere  Informationen sowie ein umfangreiches Tourenprogramm 
für 2026; Auch Nichtmitglieder sind herzlichst willkommen.

Kultur Erleben!
Veranstaltungen im Jan./Feb.

Do. 29.01. | 19:30 Uhr 
Theater im Römerhof
Tickets ab 20 € 
Cornelia Corba als Knef in 
„VERRÜCKT IST NORMAL“
Konzert

Sa. 31.01. | 16:00 Uhr
Bürgerhaus Garching
Tickets ab 10 €
„EMIL UND DIE DETEKTIVE“ 
von Erich Kästner
Familienmusical

Sa. 01.02. | 16:00 Uhr
Bürgerhaus Garching
Tickets ab 20 €
Chiemgauer Volkstheater: 
„EINE AMSEL MACHT DOCH 
KEINEN FROMMER“ Theater

Do. 26.02. | 19:30 Uhr
Theater im Römerhof
Tickets ab18 €
Holger Paetz: 
BUSSPREDIGT 
Kabarett & Kleinkunst  

Fr. 06.02. | 19:30 Uhr
Theater im Römerhof
Tickets ab 20 €
Angela Ascher: 
„VERDAMMT, ICH LIEB´ MICH“
Kabarett  

KULTUR ERLEBEN!
Werfen Sie doch schon mal einen Blick 

in die erste Jahreshälfte unseres neuen 
Programms!

Auch 2026 haben wir viele spannende 
Highlights für Sie vorbereitet. 

Ihr Kulturreferat Garching

Kartenvorverkauf und Infos unter: 
Tel.: +49 (0) 89 / 320 89 138  
kartenvorverkauf@garching.de  
www.kultur-garching.de 

TERMINE | VERANSTALTUNGEN
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Der stille Freund von Ferdinand von Schirach
Verlag Luchterhand | erhältlich als HC
Zufälle des Lebens – Ferdinand von Schirach präsentiert ein Mosaik aus 
Erzählungen, die sich über verschiedene Zeiten und Orte erstrecken. 
Persönliche Begegnungen mit prominenten Persönlichkeiten, histori-
sche Episoden und schicksalhafte Zufälle eröffnen Einblicke in mensch-
liche Entscheidungen, Beziehungen und Lebenswege. Die Geschichten 

führen von Berlin über Rom und Wien bis an die Côte d’Azur und nach Kapstadt. Themen 
wie Liebe, Erkenntnis, Glück, Sicherheit und moralische Grenzüberschreitungen ziehen sich 
leitmotivisch durch das Werk. Schirach porträtiert unter anderem Figuren aus Kunst, Gesell-
schaft und Kultur – darunter Adolf Loos und Gottfried von Cramm – und legt dabei scho-
nungslos auch solche Aspekte offen, die als unmoralisch gelten. Immer wieder zeigt sich, 
dass sich Geschichte in unterschiedlichen Formen wiederholt. Mit seiner präzisen, pointier-
ten Erzählkunst bestätigt Schirach seinen Ruf als eine der markanten literarischen Stimmen 
Europas. Ein beeindruckendes, stellenweise jedoch sehr anspruchsvolles Leseerlebnis. 
Achtung: NUR FÜR ERWACHSENE 

Der große UfA-Bluff von Anton Leiss-Huber
Gmeiner Verlag | erhältlich als TB
1944 Filmarbeiten ohne Film - Lisa und Luis arbeiten für die Ufa in Ber-
lin-Babelsberg als Schauspieler. Ihre leichten, unterhaltenden Durch-
haltefilme werden weiterhin produziert, obwohl sich das Ende des 
Krieges abzeichnet und die Versorgungslage drastisch schlechter wird. 
Um Schauspieler und Filmmitarbeiter vor der Einberufung zu schützen, 
beschließt Produktionsleiter Eberhard Schmidt, mit offizieller Geneh-
migung einen filmischen Propagandastreifen zu drehen – aber weit entfernt von Berlin 
und möglichst aufwändig, um Zeit zu gewinnen. Die Wahl fällt auf das Tiroler Mayrhofen. 
Nach einer entbehrungsreichen Anreise landet das Team in Österreich, ausgestattet mit 
Kostümen und Technik, aber ohne Filmrollen und nur einem hastig entworfenen Drehbuch. 
Von nun an muss improvisiert werden – unter Zeitdruck, mit wenig Essen, angesichts büro-
kratischer Hürden, fanatischer Parteitreue und persönlicher Konflikte. Trotz der düsteren 
Kriegsumstände entfaltet sich eine humorvolle, schelmische Geschichte, die auf einer wah-
ren Begebenheit beruht.

Wie Risse in der Erde von Clare Leslie Hall
Piper Verlag | erhältlich als HC
England 1968 – Beth und Frank bewirtschaften zusammen einen Hof 
mit Schafhaltung. Sie lieben sich und sind seit Jugendtagen miteinan-
der verbunden. Leider mussten sie einige Jahre zuvor einen schweren 
Schicksalsschlag erleiden. Eines Tages kehrt Gabriel mit seinem Sohn 
ins Dorf zurück. Beths ganzes Leben gerät ins Wanken. Gabriel, ihre gro-
ße Liebe für einen Sommer – damals vor Frank. Nun trifft sie Entschei-

dungen, die verheerende Folgen haben werden: für sie, für ihre ganze Familie und auch für 
Gabriels Sohn. Ein Mensch wird umkommen und einer wird dafür büßen. Doch ist es wirklich 
so einfach? Oder begann alles bereits damals, als Gabriel sich nicht entscheiden wollte, sei-
ne Mutter nicht die Wahrheit sagte, Frank so verliebt war und Beth Sicherheit suchte? Eine 
Liebesgeschichte mit Wirrungen, geheimnisvoll, sehr sinnlich und mitreißend.

Ein ungezähmtes Tier von Joel Dicker
Piper Verlag | erhältlich als HC und TB
Genf – Arpad und Sophie Braun sind ein erfolgreiches, attraktives und 
wohlhabendes Ehepaar, das mit seinen beiden Kindern in einer luxu-
riösen Villa lebt. Für ihren Nachbarn Greg üben insbesondere Sophies 
Ausstrahlung und der Lebensstil der Familie eine besondere Faszina-
tion aus. Als Polizist einer Spezialeinheit nutzt er Hinweise auf einen ge-
planten Juwelierraub als Vorwand, das Paar intensiver zu beobachten. 

Seine Frau Karine sucht derweil den gesellschaftlichen Aufstieg und bemüht sich um eine 
Freundschaft mit Sophie, um am glamourösen Leben teilzuhaben. Doch hinter der perfekten 
Fassade der Brauns verbergen sich Geheimnisse. Fragen nach der Herkunft des Vermögens 
und der Stabilität der Ehe werden drängender, als ein alter Bekannter Arpads auftaucht und 
Forderungen stellt. Nach und nach treten Affären, Betrügereien und kriminelle Verstrickun-
gen zutage, deren Wurzeln in früheren Jahren in Südfrankreich liegen. Die Konfrontation 
mit der Vergangenheit bringt das sorgfältig inszenierte Familienleben ins Wanken – und am 
Ende bleibt nichts mehr so, wie es war. Ein spannender, eleganter Roman mit Zeitsprüngen 
und Wendungen. Für Fans von Martin Suter oder Alex Capus.

Eva´s
Buchclub

Eva Wimmer präsentiert Ihnen
den Lesetipp des Monats

Kein Schiff trägt uns besser in
ferne Länder, als ein Buch.

Emily Dickinson

TERMINE | VERANSTALTUNGEN

Gemeindebücherei Hallbergmoos 

Freiherr-von-Hallbergplatz 1 | 85399 Hallbergmoos 
Tel. 0811-54186180 | Öffnungszeiten: Mo 14 - 16 Uhr, Di 9 - 11 Uhr, 
Mi 15 - 17 Uhr, Do 17 - 19 Uhr, So 10 - 11.30 Uhr 
webopac.winbiap.de/hallbergmoos/index.aspx

Bilderbuchkino in der Bücherei
Di., 27.01. | 16 Uhr | Gemeinde Bücherei | Eintritt frei !
Das Buch „Kleiner Eisbär - Lars, komm bald wieder!“ von Hans de Beer wird 
gelesen. Geeignet für Kinder ab 4 Jahren. Nach dem Vorlesen wird mit den 
Kindern gemeinsam gemalt oder gebastelt. Dauer ca. 45 Minuten

Lesen online – rund um die Uhr – mit LeoSüd 
Neben über 50.000 eMedien können Sie auch auf eLear-
ning-Kurse zugreifen. Das Kursangebot renommierter 
Anbieter umfasst Sprachlernkurse, Kurse aus den Berei-
chen Wirtschaft, Steuern, Rechnungswesen und Persön-
lichkeitsentwicklung. Angebote zu den Themen Compu-

ternutzung, Programmierung und Bildbearbeitung uvm. runden das Angebot 
für Ihre berufliche und private Weiterbildung ab.
Zum Ausleihen benötigen Sie einen gültigen Leserausweis der Gemeinde-
bücherei Hallbergmoos sowie ein geeignetes Abspielgerät (eBook-Reader, 
Tablet-PC, PC, Laptop, mp3-Player, Smartphone).
Die dazu passende Software finden Sie auf der Plattform von Leo-Süd (https://
leo-sued.onleihe.de) bzw. für Apple- und Android-Geräte auf der Hompage 
der divibib (https://onleihe.net). Dort wird auch für alle anderen Abspielge-
räte die nötige Software und eine schrittweise Erklärung zum Gebrauch aller 
Endgeräte bereitgestellt. Bitte beachten Sie, dass die Geräte von Amazon 
(Kindle) nicht oder nur sehr eingeschränkt genutzt werden können, da diese 
mit einem anderen Format arbeiten.
Ihre Zugangsdaten sind die Lesernummer auf der Rückseite Ihres Bücherei-
ausweises und das dazu gehörende Passwort , welches sie bei erstmaliger 
Anmeldung im WebOPAC nach Eingabe des Geburtsdatums TTMMJJ ab-
geändert haben.

www.150jahre.feuerwehr-hallbergmoos.de

Tickets ab 41,00 € im lokalen Vorverkauf bei folgenden Stellen: 
K&F Getränkemarkt Goldach und Hallbergmoos, Goldachmarkt, 

Elektro Henning oder online unter www.eventim.de.

2026

05. JUNI 202605. JUNI 2026
VOLKSFESTPLATZ HALLBERGMOOSVOLKSFESTPLATZ HALLBERGMOOS
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Krieger- und Soldatenverein Goldach e.V. 

Terminvorausschau 2026

15. Februar 2026 	 15:30 Uhr 	 Kaffeekranzerl beim Neuwirt
15. März 2026 	 17:00 Uhr 	 Jahreshauptversammlung beim Neuwirt
27. März 2026 	 19:00 Uhr 	 Schafkopfturnier beim Neuwirt
22. April 2026 	 17:30 Uhr 	 Volksfesteinzug der Vereine
  4. Juni 2026 		  Fronleichnam
  7. Juni 2026 		  150-Jahr Feier Feuerwehr Hallbergmoos
  5. Juli 2026 		  Vereinsausflug
25. Juli 2026 	 17:00 Uhr 	 Sommerfest
  3. Oktober 2026 		  Bürgermeister Cup
  6. November 2026 	 19:00 Uhr 	 Watttunier beim Neuwirt
15. November 2026 		  Kriegerjahrtag
13. Dezember 2026 	 17:00 Uhr 	 Christbaumversteigerung beim Neuwirt

Es würde uns sehr freuen, wenn sich bei allen Veranstaltungen 
sehr viele Mitglieder beteiligen würden.

Die Vorstandschaft

Hausler-Hof · Inh. Josef Hausler
Garchinger Weg 72 · 85399 Hallbergmoos · info@hausler-hof.de

ausler-Hof
Events &

Gastronomie

Inh. Josef Hausler
www.hausler-hof.de

Facebook: Hausler-Hof
Instagram: @hausler_hof

Folgt uns auf:

• Gastronomie
• Catering
• Hochzeiten

• Privatfeiern
• Firmenfeiern
• Vereinsfeiern

• Wochenmarkt
• Camping
• Landwirtschaft

Bei uns is für jeden wos dabei!
Bei uns is für jeden wos dabei!

UPCOMING Events 
Sa., 24.01.2026 | 13:00 Uhr 
Kinder- & Teeniegardetreffen 
mit Wettbewerb 
Gemeindesaal Hallbergmoos

So., 25.01.2026 | 9:30/14 Uhr 
Kleinkinderfasching / 1. Kinderfasching
Gemeindesaal Hallbergmoos

Fr., 30.01.2026 | 17:00
Großes Gardetreffen
Gemeindesaal Hallbergmoos

So., 01.02.2026 | 13:00
Leiterwagerlumzug (Treffpunkt 11 Uhr)
Sportpark Hallbergmoos

Sa., 07.02.2026 | 14:00
Seniorennachmittag
Gemeindesaal Hallbergmoos

Sa., 07.02.2026 | 20:00
Narrhallaball
Gemeindesaal Hallbergmoos

So., 08.02.2026 | 14:00
2. Kinderfasching
Gemeindesaal Hallbergmoos

Mo., 16.02.2026 | 20:00
Rosenmontagsball (Einlass 19 Uhr)
Gemeindesaal Hallbergmoos

Di., 17.02.2026 | 13:00
Faschingstreiben 
Rathausplatz Hallbergmoos

Save the date!
Samstag 18.04.2026 | Völkerballturnier
Samstag 26.06.2026 | Sunset Beach Party

 
Terminvorausschau 2026 
 
 
 

 
Mit diesen Schreiben und nachstehender Übersicht möchten wir Euch sehr gerne über 
unsere geplanten Aktivitäten im Jahr 2026 informieren und natürlich recht herzlich einladen. 
 
 
15. Februar 2026 15:30 Kaffeekranzerl beim Neuwirt 
 
15. März 2026 17:00 Jahreshauptversammlung beim Neuwirt 
 
27. März 2026 19:00 Schafkopfturnier beim Neuwirt 
 
22. April 2026 17:30 Volksfesteinzug der Vereine 
 
4. Juni 2026 __________ Fronleichnam 
 
7. Juni 2026 __________ 150-Jahr Feier Feuerwehr Hallbergmoos 
 
5. Juli 2026 __________ Vereinsausflug 
 
25. Juli 2026 17:00 Sommerfest 
 
3. Oktober 2026 __________ Bürgermeister Cup 
 
6. November 2026 19:00 Watttunier beim Neuwirt 
 
15. November 2026 __________ Kriegerjahrtag 
 
13. Dezember 2026 17:00 Christbaumversteigerung beim Neuwirt 
 
 
Es würde uns sehr freuen, wenn sich bei allen Veranstaltungen sehr viele Mitglieder 
beteiligen würden. 
 
 
 
Die Vorstandschaft 
1. Vorstand: Lamprecht Rudolf, Am Weiher 14, 85399 Goldach 
2. Vorstand: Hetzl Herbert, Am Bach 24, 85399 Goldach 
1. Kassier: Lachner Stefan, Zengerstraße 21a, 85399 Goldach 
2. Kassier: Bernhard Florian, Weidenweg 13a, 85399 Hallbergmoos 
Schriftführer: Heilmair Robert, Schönstraße 8a, 85399 Goldach 
 

AKTUELLE BERICHTE
und viele Fotos 
finden Sie auch unter

www.mooskurier.de

I C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R D

I C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R D

MOOSKURIER | 2. Ausgabe | 23. Januar 2026 15  



AUS DEM RATHAUS
mit offiziellen amtlichen Mitteilungen der Gemeinde Hallbergmoos

HERAUSGEBER: 
Gemeinde Hallbergmoos
Rathausplatz 1
85399 Hallbergmoos 
Telefon 	 0811 5522-0
Telefax 	 0811 5522-111
E-Mail: 	 info@hallbergmoos.de
Internet:	 www.hallbergmoos.de

MVV: 	Busse 691, 698 | HS „Rathaus“
	 Bus 692 | HS „Fußweg Rathaus“

Verantwortlich für den Inhalt: 
Gemeinde Hallbergmoos
Telefon 	 0811 5522-124 

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag:	 08:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag:	 08:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch:	 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00 - 12:00 Uhr und
	 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag:*	 08:00 - 12:00 Uhr
*Steueramt geschlossen.

Hallbergmoos-App
Mit der Gemeinde-App 
bekommen Sie Aktuel-
les, Bekanntmachungen 
oder Mitteilungen aus 
dem Rathaus direkt auf 
Ihr Smartphone. 

Bürgerbüro
Gewerbeamt, Einwohnermeldeamt, 
Renten- u. Standesamt
Telefon 	 0811 5522-0

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag: 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 13:00 - 16:00 Uhr** 
Dienstag: 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 13:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch:	 07:30 – 12:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00 – 12:00 Uhr
	 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag:	 07:30 – 12:00 Uhr
** nur nach Terminvereinbarung
Anmeldung zur Eheschließung und Renten-
anträge nur mit Terminvereinbarung.
Bitte nutzen Sie, soweit möglich, auch die 
Online-Services des Bürgerbüros.

Wertstoffhof am Ludwigskanal
Ansprechpartner:	 Rainer Moll
Telefon: 		  0811 94366
Öffnungszeiten 
Wertstoffhof/Häckselplatz:
Mittwoch:	 15:00 - 19:00 Uhr
Freitag:	 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag:	 09:00 - 13:00 Uhr

Problemabfall-Sammelstelle
Dienstag, 24.02.2026
Dienstag, 16.06.2026
Dienstag, 13.10.2026
jeweils von 08:00 – 09:30 Uhr
am Wertstoffhof 

Um Anliegen, Fragen und Anregungen direkt zu besprechen, bietet Bürger-
meister Benjamin Henn ab Januar 2026 telefonische Sprechstunden an. Diese 
finden jeweils am letzten Freitag im Monat von 14:00 bis 15:00 Uhr statt. 

Bürgerinnen und Bürger, die dieses Angebot nutzen möchten, melden 
sich bitte bis spätestens einen Tag vorher im Vorzimmer (0811 5522-124, 

vorzimmer@hallbergmoos.de) an. Bürgermeister Benjamin Henn wird dann zum verein-
barten Zeitpunkt anrufen. 

Bitte beachten Sie, dass ein Telefonat ohne vorherige Anmeldung nicht möglich ist.

Die erste Bürgersprechstunde findet am Freitag, 30. Januar 2026 statt.  
Bitte melden Sie sich hierfür bis Donnerstag, 29.01.2026 an.  

BÜRGERSPRECHSTUNDE 
BE I BÜRGERMEISTER BENJAMIN HENN

Ausschreibung 1: „Wohnung Predazzoallee 27 - 2. OG Mitte“
Die Gemeinde Hallbergmoos hat ab sofort eine Wohnung in der Predazzoallee 27 zu 
vergeben.
Die 1-Zimmer-Wohnung befindet sich im Haus 2 im 2. Obergeschoss Mitte und hat eine 
Größe von ca. 40,22 m². Das Apartment besteht aus einem Bad, einem Schlafzimmer, und 
einem Balkon. Es gehört noch zusätzlich ein Tiefgaragenstellplatz dazu. 

Die Kosten für die Wohnung betragen pro Monat:
Nettokaltmiete: 		  563,08 €
Heiz-/Warmwasserkostenvorauszahlung: 		    80,44 €
Betriebskostenvorauszahlung: 		    80,44 €
Stellplatz: 		    70,00 €
Monatliche Gesamtkosten:		  793,96 €

Weitere Informationen finden Sie unter www.hallbergmoos.de
Bei eventuellen Rückfragen stehen Ihnen Frau Warns, Tel. 0811 5522-443  
oder Herr Herbert, Tel. 0811 5522-441 gerne zur Verfügung.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an die Gemeinde Hallbergmoos, SG P3, Rathausplatz 1,   
85399 Hallbergmoos. Die Bewerbungsfrist endet am 06.02.2026.

Ausschreibung 2: „Wohnung Fasanenweg 6 - 1. OG Mitte“
Die Gemeinde Hallbergmoos hat ab sofort eine Wohnung im Fasanenweg 6 zu vergeben.
Die 1-Zimmer-Wohnung befindet sich im Haus 3 im 1. Obergeschoss Mitte und hat eine 
Größe von ca. 44,70 m². Das Apartment besteht aus einem Bad, einem Schlafzimmer, und 
einem Balkon. Es gehört noch zusätzlich ein Tiefgaragenstellplatz dazu. 

Die Kosten für die Wohnung betragen pro Monat:
Nettokaltmiete: 		  581,10 €
Heiz-/Warmwasserkostenvorauszahlung: 		    89,40 €
Betriebskostenvorauszahlung: 		    89,40 €
Stellplatz: 		    70,00 €
Monatliche Gesamtkosten:		  829,90 €

Weitere Informationen finden Sie unter www.hallbergmoos.de 
Bei eventuellen Rückfragen stehen Ihnen Frau Warns Tel. 0811 5522-443  
oder Herr Herbert, Tel. 0811 5522-441 gerne zur Verfügung.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an die Gemeinde Hallbergmoos, SG P3, Rathausplatz 1,  
85399 Hallbergmoos. Die Bewerbungsfrist endet am 06.02.2026 

WOHNUNGSAUSSCHREIBUNGEN
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REDDY® KÜCHEN Neufahrn
Ludwig Erhard Str. 14 · 85375 Neufahrn
08165 / 90 55 7- 0 · neufahrn@reddy.de · www.neufahrn.reddy.de

®

Ausstellungs-
küchen
  bis zu 
  reduziert
   SOFORT 
ERHÄLTLICH!
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 5 JAHRE VOLLGARANTIE*

GRANIT SPÜLE geschenkt

LED BELEUCHTUNG gratis

PREISGARANTIE BIS 31.12.2027
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Elternportal „Little Bird“. 
Die Anmeldung für einen Betreuungsplatz in den Kindertageseinrich-
tungen (Krippe, Kindegarten, Hort und Mittagsbetreuung) erfolgt online 
über das Elternportal „Little Bird“. 

Hier können umfangreiche Informationen über die 
Betreuungsangebote eingeholt und die Kinder direkt angemeldet werden. 

Das Elternportal ist erreichbar unter https://portal.little-bird.de/hallberg-
moos oder dem nebenstehenden QR-Code. 

Informationswoche 
Darüber hinaus findet vom 02. bis 06. März 2026 eine Informationswoche  
in den Einrichtungen statt. 
Die Termine der Informationstage der jeweiligen Einrichtungen finden Sie im Elternportal.
Die Einrichtungsleitungen stehen gerne beratend zur Verfügung.

Anmeldeschluss für die Platzvergabe ist Freitag, der 13.03.2026. 
Alle bis dahin eingegangene Anmeldungen werden bei der ersten Vergaberunde berücksichtigt. 
Danach eingehende Anmeldungen können erst zu einem späteren Zeitpunkt und nur im Rahmen 
der verfügbaren Kapazitäten berücksichtigt werden.

Bei Fragen oder sonstigen Anliegen wenden Sie sich gerne an die Gemeindeverwaltung:
Sachgebiet S4, Bildung und Kinderbetreuung 
Tel. 0811 5522-319 oder per E-Mail an: kinderbetreuung@hallbergmoos.de

ANMELDUNG FÜR DIE K INDERTAGESSTÄT TEN

AUS DEM RATHAUS 

– ENDE DER AMTLICHEN MITTEILUNGEN –

WIR BIETEN DIR
Termine mit interessanten Menschen
flexible Arbeitszeiten
ein gutes Zusatzeinkommen
monatliche Abrechnung auf Honorarbasis

DEINE AUFGABE
Berichterstattung für unsere Ortszeitungen:
Besuch von Veranstaltungen u.a. im Bereich Kultur, 
Sport, Politik in Hallbergmoos und Goldach, Eching, 
Neufahrn und / oder Oberding

WIR SUCHEN DICH!
Hast du Freude am Schreiben und Fotografieren? 
Möchtest du über das berichten, was in
deiner Gemeinde passiert?
Wir suchen engagierte Journalisten, die mit
Text und Bild spannende Geschichten einfangen 
und Neues im Ort berichten. 
Wenn dir Texte leicht von der Hand gehen und
du auch ein Auge fürs Fotografieren hast, 
melde dich doch bei uns! 

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

KURZBEWERBUNGEN ODER VORABINFORMATIONEN GERNE AN:  
IKOS Verlag | z.Hd. Heiko Schmidt | Theresienstr. 73 | 85399 Hallbergmoos | oder E-Mail an: hschmidt@ikos-verlag.de

www.ikos-verlag.de
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„Ich bin bereits jetzt voller 
Vorfreude“ sagt Bürger-
meister Benjamin Henn 
auf die Frage nach dem 
diesjährigen Volksfest. 

Lange Zeit war unklar, ob 
es stattfinden kann, da die 
Stelle des Veranstaltungs-
managers im Gemeinderat 
kontrovers diskutiert wur-
de. Zwischenzeitlich gab 
es aber grünes Licht für die 
Nachbesetzung. 

Deshalb ist nun klar: 
Die Hallberger Wiesn fin-
det vom 22. bis 26. April 
2026 statt.  

HALLBERGER WIESN 
F INDET STAT T!
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Nach nur drei Wochen in-
tensiver Umbau- und Mo-
dernisierungsmaßnahmen 

eröffnete die Therme Erding im 
Dezember feierlich ihre neuge-
stalteten Bereiche. Mit „Therme 
Erding – Future. Now.“ wurde eine 
neue Ära eingeleitet, in der Ge-
sundheit und Wellbeing die zent-
rale Rolle spielen. 

Bereits beim Betreten wird der 
Wandel sichtbar: Der neugestal-
tete Eingangsbereich schafft ein 
einladendes Ambiente und ver-
mittelt ein neues Wohlfühlgefühl. 
Blickfang des Empfangs ist die 
beeindruckende kinetische Instal-
lation „Meadow: A Kinetic Sculp-
ture of Mechanical Flowers, 2025“ 
des international renommierten 
Künstler*innenkollektivs DRIFT. 
Die poetisch choreografierten, 
mechanischen „Blüten“ öffnen 
und schließen sich sanft und sym-
bolisieren die Vergänglichkeit der 
Jahreszeiten sowie die Magie 
natürlicher Wachstumsprozesse 
– ein Novum für die Therme Er-
ding, die damit erstmals Kunst & 
Kultur fest in ihr Wellnesskonzept 
integriert. Die insgesamt 38 „Me-
adows“ sind Josef Wund, dem 
Gründer der Therme Erding, ge-
widmet – sein Geburtsjahr 1938 
bildet die Inspiration für die An-
zahl der Blüten.

Der Bereich unter der ikonischen 
Glaskuppel – seit 1999 das Herz-
stück der Therme – wurde einer 
kompletten Neugestaltung unter-
zogen. In kürzester Zeit entstand 
eine moderne Entspannungswelt 
mit üppig begrünten Green Walls, 

neuen Palmen und hochwertigen 
Naturmaterialien, die eine har-
monische Atmosphäre schaffen. 
Außerdem bildet die neue 360° 
Re-Poolbar mit ihrem beeindru-
ckenden Panoramablick das ver-
bindende Herzstück zwischen 
Therme und VitalOase. Die Beau-
ty Bar präsentiert sich an einem 
neuen Standort mit frischem De-
sign, und innovative Überwasser-
Massageliegen ermöglichen zu-
sätzliche Tiefenentspannung. Mit 
„Flying Waters“ wurde zudem ein 
besonders faszinierendes Kunst- 
und Lichterlebnis geschaffen: Die 
generative Videoprojektion lässt 
animierte Wasserstrahlen spiele-
risch zwischen skulpturalen Ele-
menten und Pflanzen hinter dem 
Jungbrunnen im Thermenbereich 
tanzen. Gäste, die den Jungbrun-
nen betreten, werden selbst Teil 
dieses immersiven Kunstwerks, 
das digitale und physische Welten 
verbindet und Momente der Leich-
tigkeit und Vorstellungskraft in den 
Mittelpunkt stellt. 

Auch die VitalOase präsentiert sich 
mit zahlreichen Neuerungen. Abso-
lutes Highlight ist die neue zentrale 
Reflexion Sauna, die mit einem be-
eindruckenden Panoramablick und 
wechselnden Farben begeistert. 
Je nach Lichtsituation entstehen 
immer neue, faszinierende Raum-
stimmungen. Begleitet wird das 
Saunieren bei angenehmen 75 °C 
von vielfältigen Duft- und Auf-
gusszeremonien. Zudem wurde 
der textile Wellnessbereich ab 16 
Jahren vergrößert und bietet nun 
zusätzliche Ruhezonen und Rück-
zugsorte. 

In der textilfreien VitalTherme & 
Saunen ab 16 Jahren wurde eben-
falls umfangreich modernisiert. Das 
neue Polaris Becken bildet mit 16 °C 
das größte Kältebecken der Welt 
und sorgt mit seinem Eisbrunnen 
für erfrischenden Eisregen. Ergänzt 
wird das Angebot durch die neue 
Sauna di Murano, die bei 70 °C 
entspannende Aufgusszeremonien 
bietet, sowie die Veneto Sauna, die 
bei 90 °C ideale Bedingungen für in-
tensive Power-Aufgüsse schafft. Ein 
innovativer Duschbereich namens 
Lightwater rundet das modernisierte 
Wellnesserlebnis ab. 

Die Therme Erding festigt damit 
ihre Position als weltweite Nr. 1 und 
größte Saunalandschaft der Welt. 
Gleichzeitig entsteht durch das aus-
gebaute textile Angebot nun auch 
die größte Textilsaunalandschaft der 
Welt. Die „alte“ Therme war bereits 
großartig: Sie hat über 33 Millionen 
Gästen unvergessliche Momente 
und gesundheitliche Vorteile ge-
boten. Die neue Therme setzt noch 
stärker auf Gesundheit und Well-
being, indem auch Kunst & Kultur 
integriert werden. Das Ergebnis ist 
ein Erlebnis für Gäste jeden Alters, 
bei dem Körper und Geist gleicher-
maßen zur Ruhe kommen und neue 
Energie tanken können.

Die konsequente Weiterentwicklung 
spiegelt sich auch in den aktuellen 
Erfolgen wider: Die Therme Erding 
hatte mit 1,95 Mio. Besuchern das 
besucherstärkste Jahr der Thermen-
geschichte. Im aktuellen Travelcircus 
Ranking der schönsten Thermen 
und Wellnessbäder Deutschlands 
2025 wurde das Urlaubsparadies 

mit 21,89 Punkten zum besten Well-
nessbad des Landes gewählt. Damit 
bestätigt sie einmal mehr ihre be-
sondere Stellung in der deutschen 
Wellnesslandschaft und knüpft an 
die Erfolge der vergangenen Jahre 
an. „Die neue Therme Erding ist 
noch schöner als jemals zuvor und 
einfach Next Level. Viele Palmen, 
Greenwalls mit modernen Screens 
und hochwertigste Materialien ver-
mitteln das perfekte Urlaubsgefühl. 
Egal ob textil saunieren oder textil-
frei, jeder Gast hat unzählige Mög-
lichkeiten sich seinen eigenen per-
fekten Wellbeing-Tag zu gestalten. 
Mein persönliches Highlight: die 
textile Reflexion Sauna, das neue 
Herzstück der Therme Erding“, so 
Marcus Maier, der voller Zuversicht 
auf die kommenden Jahre und das 
weiterwachsende Wellnessangebot 
blickt. Die nächsten Projekte wur-
den bereits angekündigt: Noch in 
diesem Jahr sollen in der textilfreien 
VitalTherme & Saunen eine neue 
Kelosauna sowie zwei neue Dampf-
bäder entstehen.   

Therme Erding startet mit zahlreichen neuen  
Wellbeing-Attraktionen in eine neue Ära 

– PR-Anzeige –

Therme Erding
Thermenallee 1 – 5
85435 Erding
Tel.: 	 08122 550-0
E-Mail:	kundenservice@

therme-erding.de
www.therme-erding.de
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Straßen- und Kanalunterhalt für 2026/27 ausgeschrieben

Der Gemeinderat beschloss, die Jahresverträge für den Stra-
ßen- und Kanalunterhalt für die Jahre 2026 und 2027 aus-
zuschreiben. Die Verwaltung bezifferte die Kosten auf rund 
755.000 Euro für den Straßenunterhalt und 357.000 Euro für 
den Kanalbauunterhalt. Die Ausschreibung sowie Bauleitung 
und Abrechnung sollen durch die Gemeindeverwaltung selbst 
erfolgen. Der Bürgermeister wurde ermächtigt, die Vergabe im 
Rahmen der vorläufigen Haushaltsführung vorzunehmen.

 
Mittagsbetreuung: Erhöhung auf zwei Euro beschlossen

Ab 1. September 2026 steigen die Gebühren für die Mittags-
betreuung auf 2,00 Euro pro Betreuungsstunde. Aktuell nutzen 
55 Grundschulkinder das Angebot. Hintergrund der Anpas-
sung sind steigende Personal- und Betriebskosten sowie der 
kommende Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung.

Nach mehreren Abstimmungen entschied sich der Gemeinde-
rat für die weitreichendste Variante. Aus der Verwaltung wurde 
betont, dass die Gemeinde bereits heute eine Betreuungsquo-
te von rund 80 Prozent erreicht habe und für die kommenden 
Jahre gut aufgestellt sei.

 
Kita-Gebühren: Schrittweise Anpassung beschlossen

Auch bei den Kinderbetreuungsgebühren wurden Anpassun-
gen beschlossen. 

Zum Kita-Jahr 2026/2027 steigen die Gebühren:
•	 in der Krippe um 30 Euro je Buchungskategorie,
•	 im Hort um 20 Euro,
•	 im Kindergarten um 3 Euro.

Ab dem Kita-Jahr 2027/2028 sollen die Gebühren jährlich um 
zwei Prozent angepasst werden. Ziel sei es laut Verwaltung, 
größere Gebührensprünge in der Zukunft zu vermeiden und 
dennoch einen Teil der steigenden Kosten abzufedern.

 
Jugendbeteiligung:  
Zustimmung zum Ziel – Streit über den Weg

Ausführlich diskutiert wurde das Thema Jugendparlament. Bür-
germeister Benjamin Henn sprach sich grundsätzlich dafür aus, 
Jugendlichen in Hallbergmoos mehr Mitsprachemöglichkeiten 
zu eröffnen. Angesichts eines hohen Anteils junger Menschen 
im Ort sei es wichtig, neue Beteiligungsformen zu prüfen.

Unterstützung für einen vorsichtigeren, schrittweisen Ansatz 
kam von Damian Edfelder, Referent für Jugend und Freizeit 
(CSU). Er sprach sich dafür aus, zunächst Gespräche mit Ju-

gendlichen, Vereinen und Schulen zu führen und nicht vor-
schnell feste Strukturen zu schaffen. Ziel müsse eine langfristig 
tragfähige Beteiligung sein.

Deutlich kritischer äußerte sich Marcus Mey (CSU), er verwies 
auf Erfahrungen anderer Kommunen, in denen Jugendparla-
mente nicht dauerhaft funktioniert hätten. Der organisatorische 
und personelle Aufwand sei erheblich und binde finanzielle 
Ressourcen. Die im Raum stehenden 50.000 Euro bezeichne-
te er als überzogen und fragte deutlich: „Geht’s noch?“ – ein 
solcher Betrag sei weder für Personal noch für laufende Struk-
turen gerechtfertigt.

Bürgermeister Henn stellte daraufhin klar, dass die genannten 
50.000 Euro lediglich für sehr große Einzelprojekte denkbar 
seien und keinesfalls als dauerhaftes Budget vorgesehen seien.

Widerspruch zur kritischen Haltung kam von Thomas Henning 
(Freie Wähler). Er betonte, dass politische Bildung und Betei-
ligung junger Menschen gerade in der heutigen Zeit wichtig 
seien. Man solle Jugendlichen zumindest die Möglichkeit ge-
ben, sich einzubringen, bevor man das Interesse infrage stelle.

Am Ende verständigte sich der Gemeinderat auf einen Grund-
satzbeschluss: Die Gemeinde verfolgt das Ziel, eine Jugendbe-
teiligung aufzubauen. Als erster Schritt soll eine Jugend-Bür-
gerversammlung für Jugendliche im Alter von etwa 12 bis 20 
Jahren organisiert werden, um Bedürfnisse und Beteiligungs-
formen gemeinsam zu erarbeiten.

 
Kommunalwahl 2026:  
Plakatierungsverordnung bleibt unverändert

Mit Blick auf die Kommunalwahl am 8. März 2026 beschloss 
der Gemeinderat, an der bestehenden Plakatierungsverord-
nung festzuhalten. Zusätzliche Aufsteller bleiben verboten. 
Zudem muss jede ortsansässige Partei oder Wählergruppe 
eine verantwortliche Person benennen, die der Verwaltung als 
Ansprechpartner dient.

 
Antrag auf ehrenamtlichen Geschichtsreferenten abgelehnt

Zum Abschluss der Sitzung lehnte der Gemeinderat den An-
trag eines Bürgers auf Einführung eines ehrenamtlichen Ge-
schichtsreferenten mehrheitlich ab. Die Aufgaben zur Ortsge-
schichte seien bereits fachlich abgedeckt, so die Begründung.

GEMEINDERAT 

++ Gebühren steigen ++ Jugendbeteiligung wird vorbereitet ++ Plakatierungs
verordnung bleibt unverändert ++ 

SITZUNG VOM 13. JANUAR 2026 berichtet von Heiko Schmidt.

Nächste Gemeinderatssitzung: 

Dienstag, 10.02.2026, 18:30 Uhr 

im Rathaus, Sitzungssaal 
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Wunschbaum-Aktion des 
Kinderhauses Spatzennest

v.l.n.r.: Anna Ilinseer (Elternbeirat), Jasmin Teloke (stellvertretende 
Einrichtungsleitung) und Doris Mäser (Diakonie Freising) bei der Übergabe 
der Geschenke.

In der Adventszeit engagier-
te sich das Kinderhaus Spat-
zennest mit einer besonde-

ren Wunschbaum-Aktion für 
das Frauenhaus der Diakonie 
Freising.

Am Wunschbaum im Kin-
derhaus hingen zahlreiche 
Wünsche von Frauen, die im 
Frauenhaus Schutz und Un-
terstützung finden. Die Eltern 
der Spatzenkinder hatten die 
Möglichkeit, einen oder meh-
rere dieser Wünsche vom 
Baum zu pflücken und zu er-
füllen.
Kurz vor Weihnachten war es 
dann soweit: Ein Elternbei-
ratsmitglied des Kinderhauses 

sowie die stellvertretende Ein-
richtungsleitung überbrachten 
einer Vertreterin des Frauen-
hauses Freising die liebevoll 
ausgewählten und verpackten 
Geschenke persönlich. Neben 
vielen kleinen Herzenswün-
schen von Frauen und Kindern 
konnte sogar ein Kinderwa-
gen gespendet werden – ein 
Geschenk, das für besonders 
leuchtende Augen sorgte.
Die Wunschbaum-Aktion stieß 
bei allen Beteiligten auf große 
Resonanz und zeigte ein-
drucksvoll, wie gemeinschaftli-
ches Engagement Freude 
schenken kann. 

Artikel und Foto: MK

Fokkerstraße 1 | 85399 Hallbergmoos

Grünecker Str. 15 · 85399 Hallbergmoos
Tel. 0811/32 45 · E-Mail: buero@lackiererei-spar.de

www.lackiererei-spar.de

• Fahrzeuglackierung • Unfallinstandsetzung • Industrielackierung •
• Restaurierung von Old- & Youngtimern • Motorradlackierung •

∙∙ Tore / Zäune

∙∙ Geländer /  Treppen

∙∙ Metallkonstruktionen

∙∙ Schweißarbeiten 

∙∙ Edelstahlverarbeitung

∙∙ Planung in 3D

Mail: info@mh-metallbau.de
Tel. +49 (0) 152 / 292 940 52

Schmidstraße 15
85399 Hallbergmoos

Rollläden - Markisen - Jalousien - Terrassendächer
Reparaturen & Service

Mediadaten 
erwünscht?
www.ikos-verlag.de

PRINT- & ONLINE-
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in Ihrem individuellen Design
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0811 55545930 | info@mooskurier.de
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Auch in diesem Kinder-
gartenjahr sind die Mit-
telkinder des Blumen-

kindergartens wieder fleißig 
unterwegs. Sie erkunden ihre 
direkte Umgebung in Hall-
bergmoos im Rahmen des 
Projektes „Ich bin dann mal 
weg“. Ein schöner Besuch war 

für die Kinder bei Herr Pfarrer 
Gruber in seiner Kirche in Gol-
dach. Gemeinsam durften sie 
hinter die Kulissen einer Kir-
che schauen und einmal alles 
fragen was sie wissen wollten 
über ein so großes Haus wie 
die Goldacher Kirche. Herr 
Pfarrer Gruber stand Rede und 

Antwort und erklärte auf eine 
liebevolle und sehr geduldige 
Art seinen Arbeitsplatz. 
Er sprach über Werte und Nor-
men mit den Kindern die für 
unser tägliches Zusammenle-
ben so wichtig sind, dass ein 
friedvolles miteinander entste-
hen kann. Die Kinder waren 

sehr interessiert und hatten 
großen Spaß bei ihrer Exkursi-
on in die Kirchen. Vielen lieben 
Dank Herr Pfarrer Gruber, dass 
sie sich Zeit genommen haben 
und die Türe von ihrer Kirche 
für uns geöffnet haben. 

Artikel und Foto: MK

Blumenkindergartenkinder besuchen die Goldacher Kirche 

Die Mittelkinder des 
Blumenkindergartens Hallbergmoos 
besuchten im Rahmen ihres 
Projekts „Ich bin dann mal weg“ 
die Goldacher Kirche. Pfarrer 
Gruber nahm sich viel Zeit, führte 
die Gruppe hinter die Kulissen und 
beantwortete geduldig alle Fragen 
rund um das große Gotteshaus.
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Adventscafé mit großer 
Kindertombola im Regen-
bogen Kindergarten

Wenn die Tage kürzer 
werden und Häu-
ser in bunter Weih-

nachtsbeleuchtung erstrahlen, 
beginnt die besinnliche Ad-
ventszeit. Auch der Elternbei-
rat des AWO-Regenbogen-
Kindergartens wollte diese 
stimmungsvolle Zeit mit den 
Kindern und ihren Familien 
teilen und lud deshalb am 
Dienstag, den 4. Dezember, 
zu einem Adventscafé mit gro-
ßer Kindertombola ein.

Die Tombola hielt zahlreiche 
Sachpreise für die kleinen 
Besucher bereit – gestiftet 
von namhaften Unternehmen 
sowie von ortsansässigen 
Geschäften. Dank der vielen 
großzügigen Spenden wie z. 
B. das Playmobil Krankenhaus, 
Bücher oder diverse Gutschei-
ne ging bei 500 verkauften Lo-
sen kein Kind leer aus. Für das 
leibliche Wohl sorgten duften-
de Waffeln, Kinderpunsch und 
Kaffee. Die Freude über die 
gewonnenen Preise war groß, 
und die strahlenden Kinderau-
gen erfüllten das gesamte Fo-
yer. Während die Kinder ihre 
Gewinne gleich ausprobier-
ten, nutzten Eltern und Erzie-
her die Gelegenheit zu einem 
gemütlichen Austausch.

Ein Teil des Erlöses wurde für 
etwas ganz Besonderes ein-
gesetzt: Für den Besuch einer 
Märchenerzählerin. Am Don-

nerstagvormittag, den 11. De-
zember, entführte Birgit Reiser 
die Kinder in ihrem „Märchen-
schloss“ in die zauberhafte 
Welt der Geschichten. Mit 
spannenden Wintermärchen, 
ergänzt durch Bewegungsspie-
le und Reime, zog die profes-
sionelle Erzählerin die Kinder 
in ihren Bann. Als ehemalige 
Lehrerin für Textilarbeit und 
Werken kam sie schon früh mit 
Märchen in Berührung – eine 
Leidenschaft, die sie schließ-
lich zu ihrer heutigen Berufung 
führte. So konnte sie auch ein-
fühlsam auf die neugierigen 
Fragen und aufmerksamen 
Blicke der Kinder eingehen.

Ein herzlicher Dank gilt allen 
Sponsoren, die mit ihren Prei-
sen die Kindertombola unter-
stützt haben: Apotheke am 
Bach, Brocanterie, Cineplex 
Neufahrn, Eisdiele Hallberg-
moos, Expert Erding, Flughafen 
München, Fresch, Gemeindebü-
cherei Hallbergmoos, Optiker 
Geppert, Goldach Markt, Gru-
ber Erding, Huber Erding, JA-
KO-O, Kaufland Freising, Lets 
Fetz, Lilienthal Genuss, Müller, 
Neufun, Papeterie, Playmobil, 
Pro-function, Raiffeisenbank Is-
maning-Hallbergmoos-Neu-
fahrn, Reiterhof Matthof, MZV, 
Schirsch NFV, SEA LIFE, Spar-
kasse Freising-Moosburg, Spar-
kasse Erding-Dorfen. 

Artikel und Foto: MK

Mathildenstraße 12a
85399 Hallbergmoos
0811 3667 o. 0171 6539713 
zeilhofer-galabau@t-online.de

www.zeilhofer-galabau.de
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Unsere Experten von BARES FÜR WAHRES in Eching.
Lassen Sie Ihren Schmuck bewerten!

Unsere Experten von BARES FÜR WAHRES 
sind für Sie in Eching!

! !

Mo. 26.01. | Di. 27.01. | Mi. 28.01. | u. n. Vereinbarung

179,-

Ankauf von Lederjacken
(nur in Verbindung mit Goldschmuck)

- - ANKAUFSTAGE - - - 
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SPD Hallbergmoos-Goldach präsentiert  
vielfältige Kandidatenliste für die Kommunalwahl 

Ende Dezember stellte der 
SPD-Ortsverein Hallberg-
moos-Goldach im Ne-

benzimmer des Restaurants 
Oro die Napoli seine Kandida-
tinnen und Kandidaten für die 
Gemeinderatswahl am 8. März 
vor. Unter dem Leitgedanken 
„SPD & Friends“, erläuterte 
der Vorsitzende Max Kreilin-
ger (Listenplatz 9), treten ins-
gesamt sieben SPD-Mitglieder 
sowie 17 parteiunabhängige 
Unterstützerinnen und Unter-
stützer an. Besonders hob er 
hervor, dass die Liste sowohl 
in Bezug auf Geschlechter als 
auch auf Alter und Herkunft 
ausgewogen sei: Je zwölf 
Frauen und Männer im Alter 
zwischen 18 und 70 Jahren so-
wie jeweils zwölf Einheimische 
und zwölf Zugezogene bilden 
das Kandidatenfeld.

Angeführt wird die Liste von 
Stefan Kronner, der dem Ge-
meinderat bereits seit 1996 
angehört. Gemeinsam mit 
Anna Kreilinger-Pitters (Platz 
4) stellte er die inhaltlichen 
Schwerpunkte für die kom-
mende Wahlperiode vor. Die 
politischen Ziele der Kandida-
tinnen und Kandidaten lassen 
sich unter den vier Leitbegrif-
fen „Gemeinsam“, „Sozial“, 
„Für alle“ und „Uneigennüt-
zig“ zusammenfassen. Ziel sei 
es, das Zusammenleben von 
Neubürgerinnen und Neubür-
gern sowie Alteingesessenen 

zu stärken, den Wirtschafts-
standort Hallbergmoos wei-
terzuentwickeln und gleichzei-
tig Umwelt- und Klimaschutz 
konsequent mitzudenken. Dr. 
Martin Balden (Platz 7) beton-
te in diesem Zusammenhang, 
dass die Gemeinde nachhalti-
ger handeln und neue Ideen 
mutiger und zügiger umset-
zen müsse.

Ein weiterer Schwerpunkt liegt 
auf der Schaffung von bezahl-
barem Wohnraum für Familien, 
junge Erwachsene und Senio-
rinnen und Senioren. Ebenso 
soll eine verlässliche Kinder-
betreuung mit an den Bedarf 
angepassten Öffnungszeiten 
gewährleistet und das Ange-
bot für Jugendliche erwei-
tert werden. Brigitte Sageder 
(Platz 6) unterstrich hierbei 
die Notwendigkeit von mehr 
Beteiligungsmöglichkeiten für 
junge Menschen. Auch die 
Einrichtung eines Pflegestütz-
punktes in Hallbergmoos, der 
sowohl Pflegebedürftige als 
auch pflegende Angehörige 
unterstützt, sehen Christiane 
Oldenburg-Balden (Platz 2), 
Gemeinderätin seit 2020 und 
Referentin für Senioren und 
Inklusion, sowie Sageder als 
dringenden Handlungsbedarf. 
Für Julia Tenbrink (Platz 16) 
ist zudem klar: Bildung und 
Chancengleichheit seien zent-
rale Voraussetzungen für eine 
nachhaltige Zukunft.

Politik für alle Generationen ist 
ein zentrales Anliegen der Lis-
te. Der jüngste Kandidat, Ege-
han Mahfoudh (Platz 17), setzt 
sich besonders für die Mitbe-
stimmung junger Menschen 
sowie für einen respektvollen 
und offenen gesellschaftlichen 
Umgang ein. Geplant sind 
generationenübergreifende 
Begegnungsorte, etwa im al-
ten Feuerwehrhaus Goldach, 
ebenso wie die Weiterent-
wicklung des Badeweihers. 
Erhard Breust (Platz 3) mach-
te deutlich, dass eine funkti-
onierende Gemeinschaft auf 
ehrenamtlichem Engagement 
beruhe. In ähnlicher Weise 
beschrieb Konstantin Fried-
rich (Platz 5) die Gemeinde als 
einen Ort, an dem Menschen 
Verantwortung übernehmen 
und gemeinsam Zukunft ge-
stalten. Peter-Peer Wagner 
(Platz 15) plädierte für einen 
verantwortungsvollen Einsatz 
kommunaler Mittel zugunsten 
der Allgemeinheit – nach dem 
Leitmotiv „Badeweiher statt 
Baulandkauf“.

Auch Corinna Maraqa (Platz 
12), Robin Balden (Platz 13), 
Maria Kreilinger (Platz 14), 
Christiane Reichart (Platz 18), 
Rita Mittermeier (Platz 20), 
Markus Beck (Platz 21), Monika 
Giezek (Platz 22), Necati Kocy-
git (Platz 23) und Justine Starke 
(Platz 24) betonten die Bedeu-
tung von Zusammenhalt und 

solidarischem Miteinander für 
ein lebens- und liebenswertes 
Hallbergmoos und Goldach.

Beim Thema Infrastruktur setzt 
die SPD & Friends-Liste auf 
Weiterentwicklung und Zu-
kunftssicherung. Maximilian 
Kreilinger (Platz 11) hob die Be-
deutung sinnvoller, wertschöp-
fender Investitionen zur Steige-
rung der Lebensqualität hervor. 
Norbert Pitters (Platz 19) sieht 
den flächendeckenden Breit-
bandausbau als unverzichtbar 
an. Ergänzend dazu fordern die 
Kandidatinnen und Kandidaten 
Verbesserungen bei Verkehrs-
sicherheit und öffentlichem 
Nahverkehr. Für Silvia Giebert 
(Platz 10) stehen zudem Inklu-
sion und der Abbau von Barri-
eren – nicht nur am S-Bahnhof 
– im Fokus.

Abschließend machte Stefan 
Kronner deutlich, dass die Lis-
te keine Politik für einzelne 
Interessengruppen betreiben 
werde. Transparenz, insbeson-
dere bei Themen wie Bauleit-
planung und Baulandauswei-
sung, bleibe ein zentrales 
Anliegen. Gerechtigkeit und 
Gleichberechtigung seien, so 
Kristin Böhmert (Platz 8), auf 
kommunaler wie übergeord-
neter Ebene unverzichtbare 
Grundlagen politischen Han-
delns.  

Artikel und Foto: MK

Die Kandidaten der SPD für die 
Gemeinderatswahl am 8. März 2026.
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Radverkehr in Hallbergmoos (Teil 1)

Der Radverkehr gewinnt in 
unseren Kommunen zu-
nehmend an Bedeutung. 

Angesichts steigender Um-
weltanforderungen, wachsen-
den Mobilitätsbedarfs und des 
Wunsches nach lebenswerten 
Gemeinden rückt das Fahrrad 
als nachhaltiges Verkehrsmittel 
immer mehr in den Fokus. Es 
ermöglicht eine flexible, kos-
tengünstige und emissionsfreie 
Fortbewegung, die insbesonde-
re auf kurzen und mittleren Stre-
cken viele Vorteile bietet.

Kommunen stehen deshalb vor 
der Herausforderung, attraktive 
und sichere Rahmenbedingun-
gen für Radfahrende zu schaffen. 
Eine gute Radinfrastruktur wie 
sichere Radwege, Fahrradab-
stellmöglichkeiten und eine 
durchdachte Verkehrsführung 
ist entscheidend für die Akzep-
tanz und Nutzung des Fahrrads 
im Alltag. Gleichzeitig trägt die 
Förderung des Radverkehrs zur 
Verringerung von Verkehrsbelas-
tung, Lärm und Luftverschmut-
zung sowie zur Steigerung der 
Lebensqualität innerorts bei.

Der Arbeitskreis Radverkehr 
(AKR) beschäftigt sich seit 2013 
mit diesen Themen. Seit 2021 
ist Hallbergmoos Mitglied in 
der Arbeitsgemeinschaft fahr-
radfreundliche Kommunen 
(AGFK) und will laut Beschluss 
des Gemeinderates „fahrrad-
freundliche Kommune“ wer-
den. Dazu mussten und müssen 
weitere Maßnahmen realisiert 
werden. Die vorliegende Ausar-
beitung beleuchtet die Bedeu-
tung des Radverkehrs innerorts, 
zeigt aktuelle Entwicklungen 
auf und stellt Herausforderun-
gen sowie Lösungsansätze für 
eine zukunftsfähige urbane Mo-
bilität dar.

Radverkehr ist Fahrverkehr 
Grundsätzlich ist Radverkehr 
Fahrverkehr, und laut Straßen-
verkehrsordnung (§ 2 StVO) 
müssen Fahrzeuge – also auch 
Radler – die Fahrbahn benutzen. 

Dabei handelt es sich um soge-
nannten Mischverkehr.

Gerade auf Straßen ohne sepa-
rate Radwege teilen sich Fahr-
räder und Autos den Verkehrs-
raum, was sowohl Chancen als 
auch Risiken birgt. Während 
Radfahrende von einer direk-
ten und zügigen Führung pro-
fitieren, entstehen durch unter-
schiedliche Geschwindigkeiten 
und eingeschränkte Sichtverhält-
nisse Konfliktpotenziale, die eine 
besondere Aufmerksamkeit im 
Verkehrsmanagement erfordern.

Um sich diesen Herausforde-
rungen zu stellen, setzen viele 
Kommunen auf Maßnahmen wie 
Geschwindigkeitsbegrenzungen, 
verkehrsberuhigte Bereiche und 
eine verbesserte Sichtbarkeit 
von Radfahrenden durch Mar-
kierungen (siehe rote Furten 
an Einmündungen zu Haupt-
straßen) und Beleuchtung (sie-
he Beleuchtung des Radwegs 
zwischen Mintraching und Hall-
bergmoos oder im Grillgraben). 
Zudem werden innovative Kon-
zepte wie Fahrradstraßen und 
Fahrradschutzstreifen erprobt, 
um die Sicherheit und den Kom-
fort für Radfahrende im Misch-
verkehr zu erhöhen. Eine aktive 
Einbindung der Bürgerinnen und 
Bürger in die Verkehrsplanung 
trägt zusätzlich dazu bei, be-
darfsorientierte und akzeptierte 
Lösungen zu entwickeln.

Eine Ausnahme bei der Ver-
pflichtung für Radfahrende, die 
Straße zu benutzen, gilt für Kin-
der: Kinder bis 8 Jahre müssen 
auf dem Gehweg fahren, bis 10 
Jahre dürfen sie auf dem Geh-
weg fahren, müssen aber Rück-
sicht auf Fußgänger nehmen. 
Ältere Kinder müssen wie Er-
wachsene im Mischverkehr auf 
der Fahrbahn fahren und dürfen 
den Gehweg nicht befahren.

Eine Benutzung des Gehwegs 
durch Erwachsene und Jugend-
liche ab 12 Jahren ist nur erlaubt 
bei entsprechender Beschilde-

rung, wenn eine separate Rad-
wegführung aufgrund der Platz-
verhältnisse nicht möglich ist. 

Es handelt sich um folgende 
Beschilderung:

VZ 240: gemeinsamer Geh- und 
Radweg

VZ 241: getrennter Geh- und 
Radweg 

Separate Radwege sind in Fahrt-
richtung mit folgendem Schild 
gekennzeichnet:

VZ 237: Radweg

Aber Achtung: 
In allen diesen Fällen gilt für 
Fahrräder eine Benutzungs-
pflicht. Alle Radfahrer müssen 
hier den Radweg bzw. den Geh- 
und Radweg benutzen und 
dürfen nicht auf der Fahrbahn 
fahren.

Es ist wichtig zu beachten, dass 
Verstöße gegen die Benut-
zungspflicht mit einem Bußgeld 
geahndet werden können. Wer 
trotz vorhandener und benut-
zungspflichtiger Radwege oder 
Geh- und Radwege auf der 
Fahrbahn fährt, handelt ord-
nungswidrig. Zudem können 
bei Unfällen rechtliche Nachtei-

le entstehen, wenn Radfahren-
de nicht die vorgeschriebenen 
Wege nutzen.

Nur wenn bei schlechtem Zu-
stand des Radweges dieser 
nicht gefahrlos benutzt wer-
den kann, entfällt die Benut-
zungspflicht. Dies können z. B. 
aktuelle Randbedingungen 
wie Schnee, Eis oder Löcher im 
Asphalt sein. Aufgeschotterte 
Radwege sind für Rennräder 
nicht befahrbar, oder zu sch-
male Radwege nicht für Fahr-
räder mit Anhänger oder für 
Lastenfahrräder. Beispiel für 
schlechten baulichen Zustand 
des Radweges ist der Radweg 
zwischen Goldach und Zenger-
moos, auch wenn dieser außer-
orts liegt. Dieser Weg ist für 
Rennradfahrer nicht gefahrlos 
nutzbar, eine Benutzungspflicht 
entfällt.

Bei gemeinsamen und getrenn-
ten Geh- und Radwegen besteht 
eine Benutzungspflicht. Ent-
sprechen diese nicht (mehr) den 
Ansprüchen an Oberflächen-
qualität, auch bei punktuellen 
Engpässen oder Schadstellen, so 
kann die Benutzungspflicht auf-
gehoben werden. Dazu kann die 
Beschilderung geändert werden 
– zu einem reinen Gehweg mit 
dem Zusatzschild „Fahrrad frei“.

VZ 239: Gehweg, Zusatz: 
„Fahrrad frei“ 

Insbesondere bei Konfliktpo-
tenzial zwischen Fahrrädern und 
Fußgängern ist es sinnvoll, dass 
hier die Benutzungspflicht für 
Fahrräder entfällt.
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Pilotprojekt Piktogrammketten in der Ludwigstraße 

Beispiele gibt es innerorts von 
Hallbergmoos und Goldach 
viele, insbesondere beidseitig 
der Theresienstraße und der 
Freisinger Straße oder beidsei-
tig der Hauptstraße. Die erfor-
derliche Breite des gemeinsam 
genutzten Geh- und Radweges 
ist abhängig von der maximal 
verträglichen Belastung durch 
Fußgänger und Fahrräder. Bei 
bis zu 70 Fußgängern und Rä-
dern (in Summe) pro Spitzen-
stunde liegt die erforderliche 
Breite des Geh- und Radweges 
bereits bei > 2,5 m.

Wird ein Gehweg erlaubter-
weise durch Radfahrer benutzt, 
gilt grundsätzlich eine zulässi-
ge Höchstgeschwindigkeit von 
6 km/h, soweit nichts anderes 
bestimmt ist. Dies entspricht 
Schrittgeschwindigkeit. Praktisch 
heißt das: langsam fahren, rück-
sichtsvoll fahren – besonders in 
Fußgängerzonen und in engen 
Bereichen. Achtung: Fußgänger 
haben Vorrang.

Benutzungspflichtig sind auch 
Radfahrstreifen auf der Fahr-
bahn. Die Pflicht, Radfahrstreifen 
zu benutzen, gilt auch für Renn-
radfahrer. Radfahrstreifen sind 
von der Fahrbahn durch einen 
Breitstrich abgetrennte Sonder-
fahrstreifen. Der Radfahrstreifen 
darf vom Kraftfahrzeugverkehr 
nicht im Längsverkehr befah-
ren werden, er darf aber zum 
Ein- und Abbiegen sowie zum 
Erreichen von Parkständen über-
quert werden. Zur besseren Er-
kennbarkeit kann im Verlauf des 

Radfahrstreifens das Zeichen für 
Radweg (VZ 237) in regelmäßi-
gen Abständen auf dem Rad-
fahrstreifen markiert werden. 
Andere Verkehrsteilnehmer als 
Fahrräder dürfen ihn nicht benut-
zen. Für Kfz gilt das Rechtsfahr-
gebot, d. h. Kfz müssen links vom 
Trennstrich fahren.

Die Anordnung von Radfahrstrei-
fen erfordert eine Mindestfahr-
bahnbreite bzw. Mindestgesamt-
breite. Liegt diese nicht vor bzw. 
kann diese nicht zur Verfügung 
gestellt werden, können keine 
Radfahrstreifen angelegt werden.

Alternativ können Fahrrad-
schutzstreifen angelegt werden. 
Diese haben in erster Linie eine 
geschwindigkeitsreduzierende 
Wirkung für den Kfz-Verkehr. 
Fahrradpiktogramme sind alle 
50 m zu markieren. Der Schutz-
streifen ist mit unterbrochener 
Linie zur Fahrbahn abgegrenzt. 
Er darf nur bei Bedarf von Kfz 
befahren werden (z. B. Gegen-
verkehr von Lastkraftwagen). 
Schutzstreifen unterliegen nicht 
der Benutzungspflicht, d. h. 
der Radverkehr kann z. B. beim 
Überholen von Lastenrädern auf 
den links angrenzenden Fahr-
streifen ausweichen.

Lassen die tatsächlichen Gege-
benheiten (Breite des Verkehrs-
raums) auch die Anlage von 
Schutzstreifen nicht zu, kön-
nen Piktogrammketten seitlich 
auf der Fahrbahn aufgebracht 
werden. Dies ist dort sinnvoll, 
wo eine gemeinsame Nutzung 

der begleitenden Gehwege 
aufgrund von hohem Konflikt-
potenzial, Einengungen und zu 
geringer Gehwegbreite nicht 
sinnvoll erscheint. Dies gilt in 
Hallbergmoos z. B. für die The-
resien- und Freisinger Straße 
sowie für die Hauptstraße im 
Ortsteil Goldach. In einem Pi-
lotprojekt wurden Anfang 2025 
Piktogrammketten in der Lud-
wigstraße aufgebracht.

Pilotprojekt Piktogrammketten 
in der Ludwigstraße
Nach anfänglich wenigen nega-
tiven Stimmen ist das Projekt 
zwischenzeitlich von der Bevöl-

kerung angenommen und wird 
überwiegend als sinnvoll ange-
sehen. Nach einer persönlichen 
Vorstellung des Pilotprojekts 
wird eine Umsetzung bei den 
Kreisstraßen in Hallbergmoos 
und Goldach durch den Land-
rat befürwortet, und eine Reali-
sierung durch die Gemeinde 
wird geduldet. Die schriftliche 
Bestätigung durch das Landrat-
samt wird derzeit noch erwar-
tet. Eine Umsetzung ist für das 
Jahr 2026 anvisiert. 

Dr. Georg Schu
Leiter des AK Radverkehr 
Hallbergmoos

Auszug aus dem Fahrrad-Bußgeldkatalog Quelle: www.bussgeld-info.de/bussgeldkatalog-fahrrad

Tatbestand	 Bußgeld	 mit Behinderung	 Gefährdung	 mit Unfallfolge
Abbiegen ohne das Vorhaben rechtzeitig und deutlich anzukündigen	 10 €	 10 €	 30 €	 35 €
Trotz schlechter Sichtverhältnisse ohne Beleuchtung unterwegs	 20 €	 20 €	 25 €	 35 €
Beleuchtungseinrichtungen nicht vorhanden oder nicht betriebsbereit	 20 €	 20 €	 25 €	 35 €
Kind über 7 Jahre auf einsitzigem Fahrrad befördert	 5 €	 -	 -	 -
Kind ohne Sicherheitsvorrichtung befördert	 5 €	 -	 -	 -
Gehör durch Geräte bei der Fahrt beeinträchtigt	 10 €	 -	 -	 -
Freihändiges Fahren	 5 €	 -	 -	 -
Missachtung der roten Ampel	 60 €	 60 €	 100 €	 120 €
... die beim Überfahren länger als eine Sekunde leuchtete	 100 €	 100 €	 160 €	 180 €
Entgegen der vorgeschriebenen Richtung gefahren	 20 €	 25 €	 30€	 35 €
Fahren im Fußgängerbereich	 55 €	 70 €	 80 €	 100 €
Fahrrad ohne Klingel	 15 €	 -	 -	 -
Fahrrad ohne funktionierende Bremsen	 10 €	 -	 -	 -
Vorhandenen Radweg nicht benutzt	 20 €	 25 €	 30 €	 35 €
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Mit dem Kreidezeichen 
„20 C+M+B 26“ zo-
gen die Sternsinge-

rinnen und Sternsinger durch 
die Straßen und brachten den 
Segen für das neue Jahr in die 
Häuser. Ein herzlicher Dank 
gilt allen Kindergruppen sowie 

der Erwachsenengruppe für 
ihren Einsatz, ihre Zeit und ihr 
Engagement.

Besonderer Dank geht an Be-
nedikt und Manuel für die Or-
ganisation sowie an die Eltern, 
die durch Fahrdienste und Ver-

pflegung zur Durchführung der 
Aktion beigetragen haben.
Ebenso danken die Verant-
wortlichen den zahlreichen 
Spenderinnen und Spendern, 
die ihre Türen geöffnet und 
die Sternsinger freundlich 
empfangen haben. Insgesamt 

kam ein Betrag von gut 5.000 
Euro zusammen.

Für diese großzügige Unter-
stützung gilt allen ein aufrichti-
ges Vergelt’s Gott. 

Artikel und Foto: MK

Einmal im Jahr spendet 
Herbert Zehetmeier ei-
nen Teil seiner Einnah-

men an das Münchner Projekt 
Omnibus. Mit diesen Mitteln 
werden Elternwohnungen fi-
nanziert, die sich in unmit-
telbarer Nähe des Dr.-von-
Haunerschen-Kinderspitals 
befinden. In enger Zusam-
menarbeit mit der Klinik ste-
hen diese Unterkünfte den 
Angehörigen schwer kranker 
Kinder zur Verfügung.

Das Projekt Omnibus besteht 
in München seit mittlerweile 
40 Jahren. Gegründet wurde 
es 1985 von dem Franziskaner 
Michael Först, der damals als 

Krankenseelsorger am Kin-
derspital tätig war. Er erleb-
te täglich, wie Eltern in Not 

gerieten, weil sie ihre kran-
ken Kinder nicht allein lassen 
wollten, sich aber keine Un-

terkunft in München leisten 
konnten. Först begann, die 
Familien kostenlos in seiner 
eigenen Wohnung gegenüber 
der Klinik aufzunehmen. Aus 
einer Wohnung wurden bald 
mehrere – heute verfügt Om-
nibus über 30 Betten und ist 
als eigenständige Stiftung or-
ganisiert.

Michael Först lebt inzwischen 
nicht mehr, doch sein Engage-
ment wirkt weiter: Jährlich fin-
den über 7.000 Menschen 
durch das Projekt Omnibus eine 
Unterkunft in unmittelbarer 
Nähe ihrer erkrankten Kinder. 

Artikel und Foto: MK

Sternsingeraktion 2026 – Dank an alle Beteiligten

Spende von Herbert Zehetmeier  
stärkt Münchner Projekt Omnibus
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IHRE IMMOBILIENVERWALTUNG VOR ORT

Ahornweg 25  ·  85399 Hallbergmoos
Telefon: 0811 – 3718
E-Mail: info@wimmerimmobilienverwaltung.de

www.wimmerimmobilienverwaltung.de
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Ihr professioneller Partner 
gleich in Ihrer Nähe

Kostenlose Immobilien-Bewertung

Solvente Mietinteressenten
Professioneller Vermieterservice
Nachhaltige Bonitätsprüfung
Rechtsicherer Mietvertrag 
Reibungslose Wohnungsabnahme
und -übergabe

Wir liefern Heizöl und Dieselkraftstoff!
Hallbergmoos · Tassiloweg 1

Tel. 0811 3646

Mediadaten 
erwünscht?
www.ikos-verlag.de

Im Namen des gesam-
ten Teams des Senioren
zentrums Hallbergmoos 

sowie der Bewohnerinnen 
und Bewohner erfolgt ein 
herzlicher Dank an alle Spen-
derinnen und Spender für 
die großzügigen Weihnachts-
geschenke im Rahmen der 
Wunschbaumaktion. Die 
Unterstützung hat in dieser 
besonderen Zeit des Jahres 
vielen Menschen ein Lächeln 
ins Gesicht gezaubert und 

Wärme, Hoffnung sowie ein 
Gefühl der Gemeinschaft ver-
mittelt.
Die Großzügigkeit und das 
Mitgefühl jeder einzelnen Per-
son, jedes Unternehmens und 
jeder Organisation werden 
sehr geschätzt.

Herzlichen Dank für die wert-
volle Beteiligung an dieser 
Aktion. 

Artikel und Foto: MK

Dank für die Unterstützung 
der Wunschbaumaktion

w w w. m o o s k u r i e r. d e
Aktuelle Informationen & Veranstaltungen

 Find us on
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KIRCHEN AKTUELL

KATHOLISCHE KIRCHE 
Ha = St. Theresia Hallbergmoos | Go = Herz Jesu Goldach | Bi = Birkeneck | 
E = Schloßkirche Erching 
Pfarrer Thomas Gruber | Pfarrbüro: Theresienstraße 4, Hallbergmoos 
Tel. 0811 998838-0 | pv-hallbergmoos@ebmuc.de | www.pv-hallbergmoos-goldach.de
Pfarrbüro: Di, Mi & Fr. 9 – 12 Uhr geöffnet, Do.nachmittag 15.30-18.30 Uhr

EVANGELISCHE KIRCHE
Emmaus-Kirche | Bürgermeister-Funk-Str. 4 | Tel. 98709 | Pfarrer Steffen Schubert
Pfarramt: Lutherweg 1, Neufahrn | Tel.:  08165 4270 | pfarramt.neufahrnfs@elkb.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr.  8-12 Uhr; Do. 15-19 Uhr | www.kirche-neufahrn.de 

VERSCHIEDENES

•	Godtimes: Jeden Mittwoch ab 20.00 Uhr, Auferstehungskirche Neufahrn

•	Jugendtreff Hallbergmoos: Jeden Dienstag um 19.45 Uhr.  
Alle Infos bei Christoph Schneider, christoph.schneider@elkb.de

•	Räume mieten – Wussten Sie schon, dass Sie die Räumlichkeiten in den Gemein-
dezentren Neufahrn und Hallbergmoos für Gruppen und Kreise mieten können? 
Wenden Sie sich bei Interesse bitte an pfarramt.neufahrn.fs@elkb.de

•	„Kunterbunt“ – Kinder-Second-Hand-Laden | Theresienstr. 7 
Öffnungszeiten: Dienstag 	 9.00 - 11.30 Uhr und 17.00 - 19.00 Uhr 
Hier finden Sie gut erhaltene Baby- und Kinderkleidung von 50 bis Größe 152, 
Baby- und Kinderschuhe bis Größe 38. Kommen Sie bei uns vorbei und lernen Sie 
unser großes Angebot kennen!   
Unser Shop befindet sich im Untergeschoss des Gebäudes (im ehemaligen Rat-
haus, gegenüber der Theresienkirche). 

Sonntag, 25.01.	
10.00 Uhr	 Treffpunkt Gottesdienst	 Auferstehungskirche Neufahrn     
Sonntag, 01.02.2026
17.30 Uhr	 OASE-Gottesdienst für Mitarbeiter & Friends	 Pfarrer Steffen Schubert
Sonntag, 08.02.2026
10.00 Uhr	 Treffpunkt Gottesdienst	 Prädikant Christoph Schneider
Sonntag, 15.02.2026
11.00 Uhr	 GoAnders	 Prädikant Christoph Schneider
Sonntag, 22.02.2026
10.00 Uhr	 Treffpunkt Gottesdienst	 Prädikantin Dr. Nadja Thiel 

Freitag  23.01.   
	 7.00	/Bi	 Eucharistiefeier
	18.30	/Ha	 Rosenkranz 
	19.00	/Ha	 Abendmesse
Samstag  24.01.   
	 7.30	/Bi	 Eucharistiefeier
	18.00	/Ha	 Vorabendmesse
	19.00	/Bi	 Rosenkranz
Sonntag  25.01.   
	 8.00	/Bi	 Beichtgel.
	 8.30	/Bi	 Eucharistiefeier
	9.30	/Go	 Beichtgel.
	10.00	/Go	 GOTTESDIENST 
Montag  26.01.   
	 7.00	/Bi	 Eucharistiefeier
Dienstag  27.01.   
	 7.00	/Bi	 Eucharistiefeier
	19.00	/Go	 Abendmesse

Mittwoch  28.01.   
	19.00	/Bi	 Eucharistiefeier
	19.30	/Bi	 Anb.v. d. Allerh. 
Donnerstag  29.01.   
	 7.00	/Bi	 Eucharistiefeier
	18.30	/Go	 Rosenkranz
	19.00	/Go	 Abendmesse
Freitag  30.01.   
	 7.00	/Bi	 Eucharistiefeier
	18.30	/Ha	 Rosenkranz  
	19.00	/Ha	 Abendmesse
Samstag  31.01.   
	 7.30	/Bi	 Eucharistiefeier
	18.00	/Go	 Vorabendmesse 

zu Lichtmess
	19.00	/Bi	 Rosenkranz
Sonntag  01.02.   
	 8.00	/Bi	 Beichtgel.

	 8.30	/Bi	 Eucharistiefeier

	9.30	/Ha	 Beichtgel.

	10.00	/Ha	 GOTTESDIENST 

Montag  02.02.   

	 7.00	/Bi	 Eucharistiefeier

Dienstag  03.02.   

	 7.00	/Bi	 Eucharistiefeier

	19.00	/Go	 Abendmesse

Mittwoch  04.02.   

	19.00	/Bi	 Eucharistiefeier

	19.30	/Bi	 Anb.v. d. Allerh. 

Donnerstag  05.02.   

	 7.00	/Bi	 Eucharistiefeier

	18.30	/Go	 Rosenkranz

	19.00	/Go	 Abendmesse

·	 Alpa-Kurs 2026
Alpha nimmt Leute mit auf eine Reise, die sie häufig zu einer persönlichen 
Begegnung mit Jesus Christus führt. Alpha befähigt Menschen, ihre Fragen zu 
stellen, Ideen zu teilen, Freundschaften zu bauen und Gottes Liebe zu erleben. 
Jedes Treffen beginnt mit einem gemeinsamen Essen, dann folgt ein Input in 
Form eines Filmes über ein grundlegendes Thema des christlichen Glaubens und 
danach kann man sich über das Gehörte austauschen. Die Teilnahme ist kosten-
los und unverbindlich. Alpha ist für jeden offen – ob mit oder ohne Vorwissen, 
unabhängig von Religion oder Herkunft. 
Die Alphaabende finden immer donnerstags von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr 
an folgenden Terminen statt: 29.01., 05.02., 12.02., 19.02., 26.02., 05.03., 
12.03., 19.03., 26.03. 
Ort: Pfarrheim St. Theresia, Theresienstr. 4, 85399 Hallbergmoos
Infos und Anmeldung: per E-Mail  alphakurs@hallbergmoosgoldach.de oder im 
Pfarrbüro Tel. 0811 9988380. Komm vorbei und genieße ein köstliches Abendes-
sen und bereichernde Gespräche. Der erste Abend steht unter dem Motto „Hat 
das Leben mehr zu bieten?“
Euer Alpha-Team 

SONSTIGES

Pfarrbüro ist am Faschingsdienstag geschlossen. 
·	 Messen zu Maria Lichtmess mit Blasiussegen 

-	 am Samstag, 31.01. um 18.00 Uhr in Goldach mit Lichterprozession  
und Blasiussegen

-	 am Sonntag, 01.02. um 10.00 Uhr in Hallbergmoos mit Blasiussegen

·	 Teilnahme und Vorstellung der Erstkommunionkinder 
Lichterprozession am Samstag, den 31.01. um 18 Uhr in Goldach, 
Vorstellung am Sonntag, den 08.02. um 10.00 Uhr in Goldach
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sich die Kliniken vom Bezirk 
Oberbayern (kbo). 

Die Haus·besuche machen 
Fach·leute der Freien 
Wohl·fahrts·pflege. 

Unser Büro 

Würzstraße 1  
81371 München 
info@krisendienst-psychiatrie.de  
www.krisendienste.bayern/
oberbayern 

Die Bilder sind von:  
Lebenshilfe für Menschen mit 
geistiger Behinderung Bremen e. V.  
Illustrator Stefan Albers,   
Atelier Fleetinsel, 2013 

Das Falt·blatt ist von: 
Bezirk Oberbayern 
Prinzregentenstr. 14 
80538 München 
kommunikation@bezirk-
oberbayern.de

Stand: Januar 2024
Krisendienst 

Psychiatrie 
Oberbayern

Erste Hilfe 
für die 
Seele

Hier erfahren Sie noch mehr über 
den Krisendienst: 

www.krisendienste.bayern/
leichte-sprache

 
Krisendienst Psychiatrie 
Oberbayern 

Die Telefon·nummer ist 

0800 / 655 3000 

Der Krisendienst Psychiatrie 
Oberbayern gehört zu den 
Krisendiensten Bayern.

Wir  

beraten Sie 

in vielen 

Sprachen.

Um den Telefon·dienst kümmern 
sich die Kliniken vom Bezirk 
Oberbayern (kbo). 

Die Haus·besuche machen 
Fach·leute der Freien 
Wohl·fahrts·pflege. 

Unser Büro 

Würzstraße 1  
81371 München 
info@krisendienst-psychiatrie.de  
www.krisendienste.bayern/
oberbayern 

Die Bilder sind von:  
Lebenshilfe für Menschen mit 
geistiger Behinderung Bremen e. V.  
Illustrator Stefan Albers,   
Atelier Fleetinsel, 2013 

Das Falt·blatt ist von: 
Bezirk Oberbayern 
Prinzregentenstr. 14 
80538 München 
kommunikation@bezirk-
oberbayern.de

Stand: Januar 2024
Krisendienst 

Psychiatrie 
Oberbayern

Erste Hilfe 
für die 
Seele

Hier erfahren Sie noch mehr über 
den Krisendienst: 

www.krisendienste.bayern/
leichte-sprache

 
Krisendienst Psychiatrie 
Oberbayern 

Die Telefon·nummer ist 

0800 / 655 3000 

Der Krisendienst Psychiatrie 
Oberbayern gehört zu den 
Krisendiensten Bayern.

Wir  

beraten Sie 

in vielen 

Sprachen.

0800
/6 5 5
3000

www.krisendienste.bayern

Krisen gehören
zum Leben.

Liebe Betroffene, Mitbetroffene 
und Angehörige, 

Krisen treffen nicht nur die Anderen: Jede dritte 
Person gerät mindestens einmal im Leben in eine 
Situation, in der sie professionelle psychiatrische  
oder psychotherapeutische Hilfe benötigt. Unabhängig 
von Alter, Geschlecht, Bildung, Herkunft und Beruf. 

Beim Krisendienst Psychiatrie Oberbayern erhalten 
Sie qualifizierte Soforthilfe bei psychischen Krisen 
und psychiatrischen Notfällen jeder Art. 

Rufen Sie an, wenn Sie nicht mehr 
weiter wissen – je früher, desto besser! 

Der Krisendienst berät Sie in Ihrer eigenen 
Sprache.

Denn kompetente Hilfe kann den Weg aus 
der Krise erleichtern. 

Ihr Krisendienst-Team

Krisendienst Psychiatrie  
Oberbayern

Die Leistungen sind kostenfrei.

0800 / 655 3000

Der Krisendienst Psychiatrie Oberbayern 
gehört zum Netzwerk Krisendienste Bayern.

Die Leitstelle des Krisendienstes wird von den Kliniken 
des Bezirks Oberbayern (kbo) betrieben. 
Die mobilen Einsätze vor Ort erbringen Fachdienste 
der Träger der Freien Wohlfahrtspflege.

Geschäftsstelle
Würzstraße 1
81371 München
info@krisendienst-psychiatrie.de

www.krisendienste.bayern/oberbayern
 
Stand: Januar 2024

Wir sind 
für Sie da.
Der Krisendienst Psychiatrie Oberbayern  
bietet schnelle und qualifizierte Soforthilfe  
bei psychischen Krisen und psychiatrischen 
Notfällen.

täglich
0 — 24

Uhr

www.krisendienste.bayern

 Krisendienst 
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Hilfe bei
psychischen
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Support  
in over 120 
languages
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Um den Telefon·dienst kümmern 
sich die Kliniken vom Bezirk 
Oberbayern (kbo). 

Die Haus·besuche machen 
Fach·leute der Freien 
Wohl·fahrts·pflege. 

Unser Büro 

Würzstraße 1  
81371 München 
info@krisendienst-psychiatrie.de  
www.krisendienste.bayern/
oberbayern 

Die Bilder sind von:  
Lebenshilfe für Menschen mit 
geistiger Behinderung Bremen e. V.  
Illustrator Stefan Albers,   
Atelier Fleetinsel, 2013 

Das Falt·blatt ist von: 
Bezirk Oberbayern 
Prinzregentenstr. 14 
80538 München 
kommunikation@bezirk-
oberbayern.de

Stand: Januar 2024
Krisendienst 

Psychiatrie 
Oberbayern

Erste Hilfe 
für die 
Seele

Hier erfahren Sie noch mehr über 
den Krisendienst: 

www.krisendienste.bayern/
leichte-sprache

 
Krisendienst Psychiatrie 
Oberbayern 

Die Telefon·nummer ist 

0800 / 655 3000 

Der Krisendienst Psychiatrie 
Oberbayern gehört zu den 
Krisendiensten Bayern.

Wir  

beraten Sie 

in vielen 

Sprachen.
30  MOOSKURIER | 2. Ausgabe | 23. Januar 2026

Ein Trauerfall stellt Hinterbliebene vor schwere Aufgaben.
Wir gehen gern gemeinsam mit Ihnen die ersten Schritte
in dieser schwersten Zeit.

Wir helfen Ihnen weiter.

089 - 31 88 16 99
www.trauerhilfe-denk.de

„Vielen Dank,
   dass Sie mir in dieser
   schweren Zeit geholfen haben.“
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Unsere App im App Store
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Feuerwehr | Rettungsdienst ................................................... 112

Polizei ................................................................................................................................ 110
Polizeiinspektion Neufahrn...................................................................08165 9510-0

Giftnotruf München ........................................................................ 089 19240

Ärztlicher Bereitschaftsdienst.................................................... 116 117 

Tiernotruf – Tierklinik Ismaning  
24-Std.-Notdienst, Oskar-Messter-Str.6...............................089 54045640

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich .116 016

Krisendienst Bayern (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich............... 0800 655 3000
Wohnortnahe Hilfe in seelischer Not | www.krisendienst-psychiatrie.de

Nummer gegen Kummer | www.nummergegenkummer.de
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Anonyme Alkoholiker..................................................................030 206298212

Erdgas | Bereitschaftsdienst ESB............................................  08122 97790

Fernwärme | Störungsmeldung WSG............................ 089 51469666

Strom | Störungsmeldung E.ON AG...........................  0941 28003366

Wasser | Zweckverband Freising-Süd:............................  08165 95 420 
 	  24-Std.-Notdienst:................................................. 0151 17414354

APOTHEKENNOTDIENST	 0800 0022833 
www.apotheken.de/notdienste  | vom Handy 22833

Apotheke am Bach, Hauptstraße 66................................0811 98600

Hallberg-Apotheke, Theresienstr. 63...............................0811 55340

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST..............................089 7233093
www.notdienst-zahn.de
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viele Beiträge auch mit weiteren 
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· �Artikel erscheinen unter der aus-
schließlichen Verantwortung der 
gekennzeichneten Verfasser und 
stellen nicht in jedem Fall die Mei-
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im Rahmen der genderneutralen 
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de Begriffe gelten im Sinne der 
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lich für alle Geschlechter. Die 
verkürzte Sprachform hat nur 
redaktionelle Gründe und bein-
haltet keine Wertung. 

· �Für unverlangte Einsendungen 
von Fotos und Texten sowie die 
Richtigkeit der Angaben über-
nimmt der Herausgeber keine 
Gewähr.
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Seit über 20 Jahren
Ihr Immobilienmakler für 

Hallbergmoos und Umgebung

Vermietung - Verkauf - Wertermittlung
Wie erzielt man das optimale Verkaufsergebnis? 
Nutzen Sie unsere Expertise auch für Ihr Objekt!

Ihr Ansprechpartner: Markus Weidl
Sonnenstr. 29 | 85356 Freising
Telefon: 08161 232400
info@wohnwelt-immobilien.de
Montag – Freitag: 7 - 20 Uhr
Samstag + Sonntag: 9 - 18 Uhr

Wir sind Mitglied im IVD. 
Das Marken zeichen 
qualifizierter Immobilien­
makler, Verwalter und 
Sachverständiger.

WIR VERMITTELN WOHNEN!

Aktuelle Angebote & Gesuche   www.wohnwelt-immobilien.de

Baugrundstück in Hallbergmoos – ruhige Wohnlage
ca. 435 m² Grundstücksfläche
Kaufpreis: 499.000 € 

3 Zi. ETW mit Südbalkon in Hallbergmoos
ca. 81,24 m², Süd.Blk.-Terr.: 6,54 m²; EBK; Abst-R.; 
Fbhz.; Bj.: 2015; EVB: 27,70 kWh (m²*a) Energie: WP 
Luft-Wasser; Energieeffizienzklasse A+, 2 Stellplätze 
(TG+11Kw WB & 1 Aussen), sofort 
Kaufpreis: 485.000 €

Haus zu kaufen in Hallbergmoos – 
Neubau von 3 energieeffizienten Reihenhäusern
in Massivbauweise, KfW40
260 m² Grdstk., Whfl: 162,11 m², Garage + Stellplatz, 
FBH, Energieeffiziente KfW40 Bauweise
Kaufpreis: 925.000 €

Gesuch
 Immobilienverkauf ohne großes Aufsehen

und Gerede in der Nachbarschaft?
Nutzen Sie unsere laufend

aktualisierte Datenbank mit 
vorgemerkten Kaufinteressenten

für alle Immobilientypen

Gesuch 
Kapitalanleger sucht 

eine 3-4 Zimmer Wohnung,
gerne noch vermietet,

zum späteren Selbstbezug. 
Kaufpreis bis max. 650.000 EUR,

Finanzierung gesichert


